
SOMMERGRUSS

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
ich möchte die letzte Ausgabe vor der Sommerpause für einen Gruß an Sie nutzen. In den ersten Wo-
chen meiner Amtszeit konnte ich bereits mit vielen Bürgerinnen und Bürgern in den Dialog treten und 
vielleicht auch Sie persönlich im Rahmen eines Gesprächs kennenlernen. Unser gelungenes Welfen-
fest war hierfür ein toller Anlass und bot mir einen ersten tieferen Einblick in diese schöne Stadt und 
deren lebhafte und aktive Bürgerschaft. Mein Dank richtet sich hierbei an alle, die mir den Einstieg 
als Oberbürgermeister in den vergangenen Wochen so wohlwollend gestaltet und erleichtert haben! 
Wir alle durchlaufen aktuell ungewisse Zeiten. Schaltet man den Fernseher ein oder schlägt man die 
Zeitung auf, herrscht Alarmstimmung. Es herrscht Krieg in der Ukraine. Der Hitzesommer gibt einen 
Vorgeschmack auf bevorstehende klimabedingte Wetterextreme und speziell der Blick auf die derzeit 
prekäre Lage auf dem Energiemarkt macht deutlich, wie wichtig es für uns als Kommune ist, voraus-
schauend zu planen und uns für künftige Herausforderungen aktiv zu wappnen. 

Auch wenn die aktuellen hochsommerlichen Temperaturen die kalte Jahreszeit noch weit entfernt 
scheinen lassen, müssen wir heute schon an die kommenden Wintermonate denken. Die nächsten 
Wochen werden wir in der Verwaltung aktiv nutzen, um Einsparpotenziale speziell bei Strom und 
Gas herauszufinden. Auch auf Landkreis- und GMS-Ebene wird es in den kommenden Wochen Ab-
stimmungstermine geben, bei denen wir städteübergreifende Maßnahmen diskutieren werden, sodass 
wir Anfang September gut aufgestellt sind und der Mangellage mit umfangreichen Sparmaßnahmen 
entgegentreten können. 

Denn: Je früher wir alle beginnen umzudenken, desto früher können wir die Energiekrise beherrschen. 
Etwa ein Viertel des deutschen Gasbedarfs stammt noch aus Russland. Dass sich dieser Anteil bereits 
halbiert hat, ist ein Erfolg der aktuellen Bundesregierung. Die noch bestehende Lücke muss allerdings 
durch weitere Einsparungen geschlossen werden und dies wird nur gelingen, wenn wir alle mitma-
chen. Und ich bin überzeugt, dass es uns in einer Kraftanstrengung gemeinsam gelingen kann, den 
Gasverbrauch noch weiter zu drosseln. Für jede Einzelne und jeden Einzelnen von uns gibt es Ein-
sparmöglichkeiten. Keine Angst, ich gebe nun keine Duschtipps, aber allein in den Privatwohnungen 
steckt großes Potenzial. Dort werden bundesweit gut 30 Prozent des gesamten Gases für das Heizen 
verbraucht. Haben Sie bereits einen hydraulischen Abgleich machen oder sich von der Energieagentur 
wertvolle Einspartipps geben lassen? Denken wir jetzt um – auch um später böse Überraschungen, 
Zwangsrationierungen und harte Abschaltungen zu vermeiden! 

Trotz der aktuellen Krisenzeiten wünsche ich Ihnen nun dennoch zunächst ein paar erholsame Fe-
rien- und Urlaubswochen sowie viel Vergnügen bei der Lektüre dieser Ausgabe. Sie finden auf den 
folgenden Seiten zahlreiche Anregungen, wie Sie in den kommenden Wochen in Weingarten eine 
schöne Zeit verbringen können. Ich würde mich freuen, wenn wir uns bei der einen oder anderen der 
vielzähligen Veranstaltungen über den Weg laufen würden. 
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NOTRUFTAFEL

CORONAVIRUS

Infotelefon Landkreis Ravensburg unter 
Tel.-Nr. 0751 / 85-0 

KRANKENHAUS

Oberschwabenklinik St. Elisabethen-
Klinikum, Elisabethenstraße 15,
88212 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751 / 87-0

ARZT / KINDERARZT

Ärztlicher Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117

AUGENARZT 

Ärztlicher Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117 

ZAHNARZT 

Notdienst unter Tel.-Nr. 01805 / 911 630

DOCDIREKT 

Kostenfreie Onlinesprechstunde Montag bis 
Freitag 9 Uhr bis 19 Uhr von niedergelas-
senen Haus- und Kinderärzten (nur für ge-
setzlich Versicherte) unter Tel.-Nr. 0711 / 96 
589 700 oder docdirekt.de

NOTRUFE

Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarztdienst 112

GIFTNOTRUF

Tel.-Nr. 0761 / 19 240

WASSER / GAS / STROM

Technische Werke Schussental GmbH & 
Co. KG, 24-Stunden-Störungsdienst Tel.-
Nr. 0751 / 804-2000

FRAUEN UND KINDER IN NOT

Tel.-Nr. 0751 / 16 365
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

VOM 29. JULI BIS 4. AUGUST 2022

WiB in der Sommerpause
Das Amtsblatt „Weingarten im Blick“ erscheint 
heute zum letzten Mal vor den Sommerferien. 
Die erste Ausgabe nach der Pause finden Sie 
am Freitag, 9. September, in Ihrem Briefkasten 
oder unter www.weingarten-im-blick.de. Die 
Redaktion wünscht schöne Ferien!

Öffentliche Bekanntmachungen
Seit Dezember 2019 veröffentlicht die Stadt 
Weingarten Öffentliche Bekanntmachungen 
nicht mehr im Amtsblatt, sondern rechtswirk-
sam auf der Seite www.weingarten-online.de. 

Die jeweiligen Wortlaute können auch nach 
telefonischer Anmeldung unter 0751 / 405-0 
eingesehen werden. Unter anderem finden Sie 
folgende aktuelle Bekanntmachungen auf der 
Homepage: 
•  Feststellung des Jahresabschlusses 2021 Wein-

garten.IN Stadtmarketing GmbH 

Themenschwerpunkt: Ukraine
Aktuelle Informationen für Ehrenamtli-
che, Helfende und Vermieter, aber auch für 
aus der Ukraine Geflüchtete finden Sie unter  
www.weingarten-online.de/ukrainehilfe.

HINWEISE DER VERWALTUNG

KONTAKT VERWALTUNG

Städtische Verwaltungsgebäude mit neuen 
Öffnungszeiten
Die Stadtverwaltung hat für den Publikumsver-
kehr geöffnet. Zu den neuen Öffnungszeiten ist 
weiterhin eine Terminvereinbarung – flexibel zu 
den Öffnungszeiten – mit den jeweiligen Sach-
bearbeitern ausdrücklich erwünscht. In den Ver-
waltungsgebäuden gelten die folgenden Zeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, je-
weils 9 bis 12 Uhr. Mittwoch 9 bis 13 Uhr. Don-
nerstag zusätzlich von 14 bis 17.30 Uhr.  
Bitte nutzen Sie unseren Service und buchen Sie 
mit wenigen Klicks online einen Termin unter 
www.terminland.eu/weingarten. Alternativ ist 
eine telefonische Terminvereinbarung möglich. 
Für das Einwohnermeldeamt melden Sie sich 

bitte unter 0751 / 405-173 und für das Passamt 
unter 0751 / 405-260 an. Auch für das Sachge-
biet Mahnwesen in der Schützenstraße 3/1 ist 
eine vorherige Terminvereinbarung unter www.
terminland.eu/weingarten oder den Telefonnum-
mern 0751 / 405-135 oder -136 verpflichtend. 
Die BürgerInfo hat bereits ab 8.30 Uhr sowie 
an den Nachmittagen außer Mittwoch von 14 bis 
16 Uhr (Donnerstag zusätzlich bis 17.30 Uhr) 
geöffnet. 
Außerdem ist die Verwaltung zu folgenden Zei-
ten telefonisch erreichbar: 
Montag, Dienstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 
16 Uhr. Mittwoch 8 bis 13 Uhr und 14 bis 16 Uhr. 
Donnerstag 8 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis  
17.30 Uhr sowie Freitag 8 bis 12 Uhr.

Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr 
und endet morgens um 8.30 Uhr des folgen-
den Tages.
 
Freitag 
Apotheke im 14 Nothelfer, Ravensburger Stra-
ße 35, 88250 Weingarten, Tel.-Nr. 0751/5611110 
  
Samstag 
Am Elisabethenkrankenhaus-Apotheke, 
Elisabethenstraße 19, 88212 Ravensburg, 
Tel.-Nr. 0751/79107910
Allgäu-Apotheke, Wangener Straße 3, 
88267 Vogt, Tel.-Nr. 07529/7732
Beckersche-Apotheke, Hauptstraße 58, 
88339 Bad Waldsee, Tel.-Nr. 07524/1725 
  
Sonntag 
Hochberg-Apotheke, Hochbergstraße 6, 
88213 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/96866 

Montag 
Apotheke Oberzell, Josef-Strobel-Straße 13, 
88213 Oberzell, Tel.-Nr. 0751/67896 
  
Dienstag
Apotheke im Kaufland, Weißenauer Straße 15, 
88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/3550824 
  
Mittwoch  
Storchen-Apotheke, Mittelöschstraße 7, 
88213 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/91785 
  
Donnerstag 
Apotheke im Spital, Bachstraße 51, 
88214 Ravensburg, Tel.-Nr. 0751/3621584 
  
TIERÄRZTLICHE BEREITSCHAFT
Samstag und Sonntag 
Kleintierpraxis A. Kirsch (0751) 95884400
Telefonische Anmeldung erforderlich



3 Ausgabe 24/2022 Amtsblatt der Stadt Weingarten

SOMMERPROGRAMM

Das bietet Weingarten im Sommer 
Sommer, Sonne, Urlaubszeit – die Sommerferien stehen vor der Tür und für die meisten Leserinnen und Leser (hoffentlich) auch ein paar 
freie Urlaubstage. Sollten Sie in diesem Jahr vielleicht nicht in ferne Gefilde verreisen, sondern den Urlaub zu Hause verbringen, haben wir 
Ihnen eine bunte Auswahl an Veranstaltungen und Freizeitaktivitäten in Weingarten zusammengestellt. 
 
Weingartener Kinder-Olympiade 
Pünktlich zu Ferienbeginn lädt die 21. Wein-
gartener Kinder Olympiade am 30. Juli junge 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer zum Mitma-
chen ein. Die ersten 150 Kinder dürfen sich um 
9.30 Uhr bei Sport Grimm ein Olympia-T-Shirt 
abholen, um sich beim Einmarsch um 10 Uhr 
auf dem Münsterplatz feiern zu lassen. Im An-
schluss starten die Wettkämpfe: Auf die kleine-
ren Olympioniken bis 5 Jahre wartet der Bam-
bini-Parcours auf dem Löwenplatz. Die 6 bis 
11-jährigen Teilnehmer können an 14 Statio-
nen ihre Geschicklichkeit und Schnelligkeit 
unter Beweis stellen. Eine Medaille sowie ein 
Siegerfoto sind allen Olympioniken gewiss. 
Die Chance auf das Mountainbike als Haupt-
gewinn und weitere Preise haben alle Kinder, 
die bei der Siegerehrung ab 14.30 Uhr dabei 
sind. Spiel und Spaß bieten an diesem Tag auch 
zahlreiche Geschäfte beim Rabattwürfeln. Und 
beim Kistenklettern können Kinder bis 14 Jahre 
ihr sportliches Geschick unter Beweis stellen. 
Startkarten sind noch bis Freitag, 29. Juli, für  
2 Euro bei Sport Grimm und im Stadtmarke-
tingbüro erhältlich. Kurzentschlossene haben 
am Samstag bis 12 Uhr noch die Möglichkeit, 
sich Startkarten zum Preis von 3 Euro im Stadt-
marketingbüro in der Kirchstraße 18 zu sichern. 
Die Kinder-Olympiade ist eine Kooperation der 
Kindersportschule, der Jugendsportschule, des 
Stadtmarketings und der teilnehmenden Verei-
ne. Finanzielle Unterstützung leistet der örtli-
che Handel, der eine Patenschaft für die Vereine 
übernimmt. 

Internationales Breakdance Battle 
Parallel zur Kinder-Olympiade findet am  
30. Juli von 11 bis 18 Uhr im Stadtgarten das 
4. Internationale Breakdance Battle statt. Tän-
zer aus der ganzen Welt liefern eine tolle Show 
und bieten wieder von 11 bis 12.30 Uhr einen 
Workshop für Einsteiger mit„ExNatic Flava“ an. 

WIR in der Unteren Breite  
Das Sommer-Aktionsprogramm in der Unteren 
Breite ist zurück! Jeden Mittwoch laden musi-
kalische Angebote ins Ladenzentrum ein. Der 
Eintritt ist frei. Getränke werden von der Minis-
trantengruppe der katholischen Kirchengemein-
de Hl. Geist ausgeschenkt. Bei Regen fallen die 
Veranstaltungen aus. Veranstalter ist die evange-
lische Kirchengemeinde in Kooperation mit der 
Stadt. Die Programmpunkte werden durch das 
Bundesprogramm Demokratie leben! gefördert.

• 3. August, 17 Uhr:  Bühne frei für die Tänze-
rinnen von Anna Urban. Lassen Sie sich von 

den rasanten Rhythmen osteuropäischer Mu-
sik verzaubern und schwingen Sie bei ange-
leiteten Kreistänzen selbst das Tanzbein. Für 
Kinder steht eine Hüpfburg bereit.

• 10. August, 18 Uhr:  Koffer auf, Instrumen-
te raus und Spaß haben! – das ist das Motto 
von „TschässBräss“, einer Jazz-Soul Band in 
Brass Besetzung. Freuen Sie sich auf Stücke 
von Miles Davis über Stevie Wonder bis hin 
zu Jazz-Soul-Latin Standards ab den 1920ern.

• 17. August, 17 Uhr:  Oldies und Hits von 
den Hollies, Elvis und den Eagles stehen bei 
den „Teach-Boys“ unter anderem auf dem 
Programm. Die Band, bestehend aus ehemali-
gen Lehrern der Humpis-Schule RV, und auch 
Kabarettist Günther Bretzel werden mehrere 
Stücke zum Besten geben.

• 24. August, 17 Uhr:  Heimspiel für die Söh-
ne Manfreds – die Brass Band aus Weingar-
ten begeistert mit ihrem bunten Repertoire. 
Von Ernst Mosch bis Adele ist alles möglich. 
Das einzige Kriterium: Die Jungs haben Spaß 
dran, und das Publikum sicher auch!

• 31. August, 17 Uhr:  Der Chor „pons“ ist 
seit Jahren in St. Maria und Hl. Geist sowie 
bei ökumenischen Gottesdiensten und in der 
evangelischen Stadtkirche nicht mehr weg-
zudenken. Dass Lieder Brücken bauen kön-
nen, beweisen die engagierten Sängerinnen 
und Sänger bei ihrem Auftritt in der Unteren 
Breite.

• 7. September, 17 Uhr:  Musik verbindet – 
auch über Grenzen hinweg. Das ist das Mot-
to des Folklore-Spielkreises, der an diesem 
Nachmittag zum Zuhören, Mitsingen und 
Mittanzen einlädt.

Sommerzeit ist Stadtfestzeit! 
Nach zweijähriger Pause ist es endlich wieder 
so weit: Beim Stadtfest am 27. und 28. August 
verwandeln Weingartens Vereine die Innenstadt 
zwei Tage lang in ein buntes Festgelände. Hier 
einige Programmhighlights:
• 27. August, ab 7 Uhr: Großer Flohmarkt rund 

um den Stadtgarten und Gartenstraße.
• 27. August, 9 Uhr: Kinderflohmarkt im Stadt-

garten.
• 27. August, 11 Uhr: Traditioneller Fassanstich 

durch OB Moll und Eröffnung. Musikalische 
Begleitung durch das Städtische Orchester auf 
der Amtshausbühne.

• 28. August, 10.15 Uhr: Ökumenischer Fest-
gottesdienst im Stadtgarten.

• 28. August, 11 Uhr: Fortsetzung des großen 
Flohmarkts rund um den Stadtgarten.

An beiden Tagen werden Besuchern in der In-
nenstadt ein reichhaltiges Angebot an Speisen 
und Getränken sowie zahlreiche Musik- und 
Tanzdarbietungen geboten. Ob Boogie-Woogie 
Showeinlage, Karaoke Party oder Livebands 
wie die Söhne Manfreds oder Thin Mother – 
das bunte Festprogramm hält für jeden Gast 
das Passende bereit! Kinder dürfen sich unter 
anderem auf Kinderschminken, auf eine närri-
sche Bastelecke der Plätzlerzunft sowie auf eine 
Fahrt mit der Dampfeisenbahn freuen. 

 Fortsetzung auf Seite 4

THEMEN DER WOCHE

Zahlreiche bunte Programmpunkte warten auf 

die Besucher des Stadtfestes. 

Kinder können bei der Kinder-Olympiade ihr 

sportliches Talent unter Beweis stellen.

Das Freibad bietet optimale Erfrischung an 

heißen Sommertagen
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Sport im Stadtgarten  
Das kostenfreie Kursangebot macht keine Som-
merpause und bietet auch in den Ferien den 
Teilnehmern sportliche Abwechslung. Einfach 
in bequemer Kleidung und mit eigener Fitness-
matte vorbeikommen und mitmachen!
• 2. August, 18.30 Uhr: Fitness für Körper und 

Gehirn mit Toralf Sigle von mymindsteps.de
• 4. August, 10 Uhr: Piloxing mit der Tanzschu-

le Desweemèr
• 9. August, 18.30 Uhr: Kickboxen meets Hip 

Hop mit Marcella vom KMT-Center
• 11. August, 10 Uhr: Vinyasa Yoga mit Lisa 

Mainka
• 16. August, 18.30 Uhr: BodyArt-Workout mit 

Julia Fischer vom Körperwerk Weingarten
• 18. August, 10 Uhr: Aktiv und Beweglich mit 

Marlen Westermann vom Reha Zentrum
• 25. August, 10. Uhr: Good Morning Yoga mit 

Julia Fischer vom Körperwerk Weingarten

• 30. August, 18.30 Uhr: Zumba-Fitness mit der 
Tanzschule Desweemèr

• 1. September, 10 Uhr: Starker Rücken mit 
Julia Fischer vom Körperwerk Weingarten

 
Weitere Bewegungsangebote

An heißen Tagen ist das Freibad Nessenreben 
der ideale Aufenthaltsort. Zum Auspowern gibt 
es im Stadtgebiet sieben frei zugängliche Bolz-
plätze, die sich, dank der regelmäßigen Pflege 
durch die Stadtgärtnerei, hervorragend für Fuß-
ball und andere Ballsportarten nutzen lassen. 
Mit 26 öffentlichen Kinderspielplätzen bietet 
Weingarten über das ganze Stadtgebiet hinweg 
zahlreiche Möglichkeiten der Bewegung, des 
Versteckens, des Bauens und der Sinnesent-
wicklung. Mit Inlinern, Skateboard, Scooter, 
BMX, Longboard & Co. kann man sich auf 
der Skateanlage am Schulzentrum mit Freun-
den treffen. Auch die beiden frei zugänglichen 

Sportanlagen am Argonnenpark und an der Wel-
fenkaserne bieten sich zum sportlichen oder 
erholsamen Verweilen an. Wer die Ruhe und 
Natur schätzt, kann den neuen Waldsportpfad 
besuchen und dort Fitness und Naturerlebnis 
gleichermaßen genießen. Vier verschiedene 
Nordic Walking Runden im Wald bieten für alle 
Leistungsstufen die passenden Anforderungen. 

Dies war nur ein kleiner Auszug. Auf den fol-
genden Seiten finden Sie eine Vielzahl weiterer 
Veranstaltungen. Wir wünschen Ihnen einen 
schönen Sommer und verabschieden uns in die 
WiB-Pause!

Texte (redaktionell gekürzt und bearbeitet): 
Stadtmarketing, Evangelische Kirchengemein-
de, Städtische Abteilungen 2.2 und 4.2. 
Bilder: Florian Bodenmüller

Mit anerkennenden Worten und den von Ministerpräsident Winfried 
Kretschmann und Kultusministerin Theresa Schopper gezeichneten Ur-
kunden im Gepäck vollzog die Leiterin des Referats Allgemeinbildende 
Gymnasien am Regierungspräsidium Tübingen Ellen Butzko-Wilke 
bei einem Festakt am 21. Juli den offiziellen Führungswechsel am 
Weingartener Gymnasium. „Sie waren ein Schulleiter, der sich nicht 
selbst in den Mittelpunkt stellte, der moderierend und Raum gebend 
agierte. Sie haben die Umstellung auf das G8 gemeistert, der Schule 
Profil gegeben und das Gemeinschaftsgefühl gestärkt. Die Schule hat 
Ihnen viel zu verdanken“, würdigte Butzko-Wilke den scheidenden 
Oberstudiendirektor. Und an Erdmanns Nachfolger Dr. Steffen Brand 
gerichtet: „Ich habe Sie in Ihrer bisherigen Tätigkeit als Lehrer und 
Fachberater für das Fach Englisch als wertschätzende, am Schüler 
orientierte Persönlichkeit erlebt. Beste Voraussetzungen also für Ihre 
neue Rolle als Schulleiter.“ 
Nach Glückwünschen des neuen Oberbürgermeisters Clemens Moll, 
der Vertreterin des Personalrats Miriam Jäger, der Elternbeiratsvorsit-
zenden Carola Brenner, des Schülersprechers Robert Hanewald und des 
Geschäftsführenden Rektors für die städtischen Schulen Frank-Ulrich 
Widmaier blickte Günter Erdmann mit Respekt und Dank auf seine 
Zeit als Schulleiter zurück. Er fand anerkennende Worte an Schüler 
(„eine sympathische und pflegeleichte Kundengruppe“), Eltern, Leh-
rer („ein faszinierend bunter Haufen“), Personalrat, Schulleiterkolle-
gen und Stadt und dankte für das stets gute Miteinander in der großen 
Schulfamilie. 
Der Schluss gebührte dem neuen Mann an der Spitze, Dr. Steffen Brand. 
Vertrauen in jeden einzelnen Schüler und das gemeinsame Ziel, auch 
schwächere Schüler zum Erfolg zu führen, sei in Erdmanns Ära der 
Geist der Schule gewesen. „Das Gymnasium Weingarten wird sich 
dieser gesamtgesellschaftlichen Verantwortung auch unter meiner 
Verantwortung als Schulleiter weiterhin stellen.“ Brand unterrichtet 
seit 2005 die Fächer Englisch und Sport am Gymnasium Weingarten. 
Parallel trug er für das Kultusministerium als Fachberater zur Weiter-
entwicklung des Faches Englisch bei. 

Text: Rainer Beck
Bild: Redaktion

SCHULEN

„Das Gymnasium hat Ihnen viel zu verdanken“ 
Dem Gymnasium Weingarten steht ein Generationswechsel ins Haus. Nach 15 Jahren als Schulleiter wurde Oberstudiendirektor Günter 

Erdmann in den verdienten Ruhestand verabschiedet. Ihm folgt aus eigenen Reihen Dr. Steffen Brand.
 

Weingartens neuer OB Clemens Moll überbrachte die Glückwünsche der 

Stadt an den scheidenden Schulleiter Günter Erdmann (Mitte) und dessen 

Nachfolger Dr. Steffen Brand (links).
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ENERGIESPAREN

TWS rät zum sparsameren Umgang mit Strom und Gas 
Weniger Erdgasimporte über Pipeline aus Russland: Energiesparen hilft, Versorgungsengpässe zu vermeiden.  

 
Am Donnerstag, 21. Juli, wurde Nord Stream 1 
wieder in Betrieb genommen, nachdem Russ-
land, wie angekündigt, seine jährlichen War-
tungsarbeiten an der Gaspipeline beendet hat. 
Wenngleich die Gaslieferung wieder einsetzten, 
bleibt dabei unklar, ob über diese Verbindung je 
wieder der Umfang der vertraglich vereinbarten 
Liefermenge erreicht wird. Generell ist offen, 
wie es mit russischen Gasimporten weitergeht. 
In Europa erhalten wir zur Zeit vermehrt ver-
flüssigtes Erdgas (LNG), das über verschiede-
ne Leitungen auch nach Deutschland gelangt. 
Zusammen mit den Gasimporten aus Norwegen 
und den Niederlanden ersetzen diese den Ausfall 
zwar nicht vollständig, doch wird die aktuelle 
Verbrauchsnachfrage gedeckt; problematisch 
daran ist jedoch, dass die Gasspeicher nicht – 
wie von Bundeswirtschaftsminister Robert Ha-
beck geplant – bis Eintritt der kalten Jahreszeit 
voll befüllt werden können. „Die Speicherstän-
de liegen mit knapp 65 Prozent zwar höher als 
im vergangenen Jahr um diese Zeit“, informiert 
Tobias Ederer, Experte Gasversorgung der TWS 
Netz, und fügt an: „Jedoch wird dies vermut-
lich nicht für einen langen, kalten Winter genü-
gen. Nur wenn wir alle über den Sommer kräf-
tig Energie sparen, können wir die Füllstände 
auch unter den veränderten Bedingungen noch 
erhöhen.“ 
  
Energiesparen ist notwendig – auch beim 

Strom 

Robert Sommer, Bereichsleiter Markt der TWS, 
appelliert ebenfalls an die Bevölkerung, Strom 
und Gas zu sparen. Denn die Beschaffungspreise 
für Strom und Gas haben sich seit vergangenem 

Sommer vervielfacht. „Die Preisentwicklung ist 
neben der Versorgungssituation ein weiterer gu-
ter Grund, mit Energie sparsam umzugehen“, er-
läutert er und fügt hinzu: „Wer Strom spart, trägt 
zugleich zur Einsparung des Gasverbrauchs bei. 
Das übersehen manche vielleicht. Doch zur 
Stromerzeugung sind auch Gaskraftwerke im 
Einsatz.“ Der Anteil der Gasverstromung ist in 
Deutschland allerdings rückläufig, 2021 lag er 
bei rund 15 Prozent. Deutlich mehr liefern aktu-
ell die Kohlekraftwerke, und je nach Wetterlage 
kann Strom in Deutschland inzwischen zu etwa 
50 Prozent aus erneuerbaren Energien gewon-
nen werden. Robert Sommer rechnet damit, dass 
wir in Deutschland in einem normalen Winter 
bei den sogenannten „geschützten Kunden“ – 
dazu gehören unter anderem Privathaushalte, 
Krankenhäuser, Pflegeeinrichtungen und Fern-
wärmeanlagen – ohne Gasabschaltungen über 
die Runden kommen, wenn sich wirklich alle 
die heikle Situation am Energiemarkt bewusst 
machen und sich am Energiesparen beteiligen. 
Der größte Hebel zur Einsparung liege bei Hei-
zung und Warmwasser. Wer zum Beispiel die 
Temperatur zuhause um nur ein Grad herunter-
regelt, spart bereits bis zu sechs Prozent Energie. 
  
Elektrische Heizlüfter sind keine Lösung

Mit einer Sorge wendet sich Philipp Perchner, 
Elektromeister der TWS Netz, an alle Haushalte 
mit Gasheizung: „Wir beobachten, dass sich vie-
le Menschen in Deutschland derzeit mit elektri-
schen Heizlüftern eindecken. Die Befürchtung, 
im Winter zu Hause in der Kälte zu sitzen, kön-
nen wir natürlich nachvollziehen. Doch der Um-
stieg auf die kleinen Elektroheizungen ist keine 

gute Idee.“ Zum einen seien viele Hausinstalla-
tionen nicht auf die zusätzliche Stromlast aus-
gelegt, was zu Überlastung führen könnte. Zum 
anderen könnte es auch das gesamte Stromnetz 
überlasten, wenn plötzlich viele gleichzeitig 
mit Strom heizen. Doch Philipp Perchner relati-
viert: „Auf solche Fälle bereiten sich die großen 
Übertragungsnetzbetreiber, die europaweit im 
Austausch sind, vor. Doch sind wir alle aufge-
rufen, dazu beizutragen, die Energieversorgung 
möglichst stabil zu halten“, betont er. 
  
TWS rät zur Anpassung der monatlichen Ab-

schlagsbeträge 

Mit dem Ratschlag, selbst aktiv zu werden, tritt 
die TWS an ihre Energiekundinnen und -kun-
den heran, die im vergangenen halben Jahr eine 
Preiserhöhung von ihrem Energieversorger er-
halten haben. Und zwar könnten alle ihre mo-
natlichen Abschläge jederzeit an die gestiegenen 
Energiepreise anpassen. Das geht ganz einfach 
über das passwortgeschützte Kundenportal, 
wo jeder seine Zahlungsbeträge einsehen und 
entsprechende Änderungen vornehmen kann. 
„Wir wollen dadurch vermeiden, dass unsere 
Kundschaft mit der Jahresrechnung allzu hohe 
Nachzahlungen leisten muss“, erklärt Robert 
Sommer und ergänzt: „Die Zeiten sind für alle 
sehr herausfordernd. Jetzt, wo alles teurer wird, 
ist es einfacher, ein paar Euro mehr pro Monat 
zu zahlen als eine größere Summe auf einmal. 
Wir sehen im Moment leider keine Entspannung 
bei den Preisen am Energiemarkt.“ 
  
Text: Brigitte Schäfer
 

KLIMASPARTIPPS

Klimaschutz – einfach machen! 
Willkommen in der Rubrik „Klimaschutz – einfach machen“. Hier geben wir regelmäßig Anregungen, wie wir uns einen klimaschonende-

ren Lebensstil aneignen können. Denn in der Summe haben unsere täglichen Entscheidungen enorme Auswirkungen – im negativen wie 

im positiven Sinne!

 

 

Tipp: Die klimagerechte Welt 
Die Folgen der globalen Erwärmung bedrohen alle. 
Doch besonders schlimm wird es die ärmsten Länder 
treffen. Sie können sich teure Anpassungsmaßnahmen 
nicht leisten – und emittieren selbst kaum Treibhaus-
gase. Damit wir das 2-Grad-Ziel schaffen, darf jeder 

Erdenbürger im Jahr 2050 nur noch 1,3 Tonnen CO
2
 pro Kopf produzie-

ren. Laut Umweltbundesamt betrug in Deutschland der CO
2
-Ausstoß pro 

Kopf im Jahr 2020 rund 11,61 Tonnen. Klimagerechtigkeit bedeutet, dass 
nach dem Verursacher*innenprinzip Länder, die die Hauptverantwortung 
an der Erderwärmung tragen, in der Verantwortung stehen, global für die 
Folgen und Schäden des Klimawandels einzustehen. 

Text: Barbara Gruber
Bild: GMS
 



6 Ausgabe 24/2022 Amtsblatt der Stadt Weingarten

EHRUNG

Stadt dankt Blutspendern 
Zum ersten Mal seit drei Jahren hat die Stadt ihre treuesten Blutspenderinnen und Blutspender wieder mit einer Feierstunde geehrt. 

 

AUS DER LEHRE

RWU zum dritten Mal als familiengerechte Hochschule 
zertifiziert 
Studium und Familie – an der RWU kein Widerspruch. Die Hochschule Ravensburg-Weingarten wurde erneut als familiengerechte Hoch-

schule zertifiziert. Mit dieser Auszeichnung kommt zum einen die Anerkennung für bereits umgesetzte Maßnahmen zum Ausdruck. Zum 
anderen wurden im Zuge der dritten Akkreditierung auch neue Ziele und Maßnahmen definiert, um Studium und Arbeit mit familiären 
Aufgaben in Einklang zu bringen. 

„Wir haben für die kommenden drei Jahre beispielsweise einen Schwer-

punkt auf Pflegeaufgaben gelegt“, berichtet Christine Lauer, Referentin 
für Gleichstellung an der RWU und treibende Kraft in der Akkreditie-

rungsphase. In den vergangenen Jahren lag der Fokus auf den Bedürf-
nissen von Mitarbeitenden und Studierenden mit Kindern. So entstand 
ein Eltern-Kind-Büro, Wickeltische und ein Ruheraum wurden einge-

richtet, ein Leitfaden zum Thema Elternzeit sowie weitere Info-Ange-

bote erstellt. Auch die Dienstvereinbarungen Arbeitszeit und Telearbeit 
wurden im Sinne der familiengerechten Hochschule flexibilisiert. Dass 

Mitarbeitende und auch Studierende jedoch zunehmend auch Pflegeauf-
gaben übernehmen, rückte immer stärker in den Fokus. „So haben wir 
eine Veranstaltungsreihe zu dem Thema entwickelt“, berichtet Christine 
Lauer weiter. „Daran, dass bei dem Vortrag zum Thema Demenz über 70 
Hochschulangehörige teilgenommen haben, kann man sehen, wie viele 
Menschen in ihrem familiären Umfeld davon betroffen sind.“ 
Neben dem bereits erwähnten Pflegethema werden die Schwerpunkte 
der kommenden drei Jahre auf der Förderung und dem Ausbau von On-

line-Lehre, weiteren SPO-Verbesserungen für Studierende mit Familien-

2020 und 2021 war die Anerkennung corona- 
bedingt nur mit der Post gekommen – dieses 
Mal aber hat die Stadt die engagiertesten Blut-
spender der vergangenen drei Jahre zu Ehrung, 
Gespräch und Imbiss ins Kultur- und Kongress- 
zentrum einladen können. Oberbürgermeister 
Clemens Moll würdigte das vorbildliche En-

gagement von insgesamt 122 Bürgerinnen und 
Bürgern, die mit ihrem Gang zur Blutabnahme 
nicht nur Leid gemildert, sondern in vielen Fäl-
len auch das Leben von Krebskranken, Trans-

plantationspatienten, chronisch Erkrankten oder 
Unfallopfern gerettet haben. Sie erhielten eine 
Urkunde und eine Ehrennadel des Deutschen 
Roten Kreuzes. Viele von ihnen haben bereits 
10-, 25-, 50- oder 75-mal Blut gegeben. Au-

ßergewöhnlich groß ist der Einsatz von Man-

fred Rheinhold Hecht, der in über 39 Jahren 
insgesamt 224-mal Blut gespendet hat – ein 
bemerkenswerter Dienst an der Gesellschaft. 
Hierfür wurde er bereits von der Präsidentin des 
DRK-Landesverbandes und vom DRK-Blut-
spendedienst aus Berlin geehrt. 
Treue Spender sind außerdem Pirmin Böhler, 
Karl-Heinz Appel, Peter Müller und Otto Schuh 
(je 125-mal), Angela Geisler (100-mal) sowie 

Jörg Klemke, Bernd Rupp, Andreas Bucher, 
Arno Briehl und Erwin Heidegger (75-mal). 
Großen Dank richtete der OB auch an die 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer des 
DRK-Ortsvereins Weingarten, die die Blutspen-

determine organisieren und seit Beginn der Pan-

demie zusätzliche Herausforderungen meistern. 
Aktuelle Blutspendetermine finden Sie regelmä-

ßig in „Weingarten im Blick“ und unter www.
drk-blutspende.de. Die nächste Gelegenheit ist 
am Mittwoch, 24. August 2022, von 14 bis 19.30 
Uhr in der Sporthalle 4, Brechenmacherstraße 
21. Vereinbaren Sie gleich einen Termin! 

In Deutschland spenden leider nur sehr weni-
ge Menschen Blut. 33 Prozent der Bevölke-

rung könnten es, tatsächlich aber gehen nur 
etwa zwei bis drei Prozent zur Blutspende. 
Dabei profitieren Blutspender auch selbst, 
denn sie bekommen einen Gesundheitscheck. 
So verdanken nicht nur viele Empfänger ihr 
Leben einer Spende – auch bei manchen 
Spendern werden Krankheiten früh erkannt. 
Gesunde Frauen dürfen viermal, Männer bis 
zu sechsmal im Jahr Blut spenden. 

Respekt! Manfred Rheinhold Hecht (Zweiter von 

links) hat 224-mal Blut gespendet. 

Ein Großteil der Geehrten.

Text: Carolin Schattmann
Bilder: Raphaela Wichert
 

HOCHSCHULSTADT
Wie kann aus dem Hochschulstandort Weingarten eine Hochschulstadt werden? Mit dieser Frage beschäftigt sich die Stadt im Rahmen 
eines zweijährigen Pilotprojekts. Hier werden wir Sie fortan über Neuigkeiten informieren. Seien Sie neugierig und schauen Sie doch mal 
bei der einen oder anderen Veranstaltung vorbei!
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aufgaben sowie der Konsolidierung des bisher 
Erreichten liegen. „Es geht jetzt weniger um 
viele neue Maßnahmen“, sagt Christine Lauer, 
„sondern darum, das Thema Familienfreund-
lichkeit noch tiefer in der Hochschulkultur zu 
verankern.“ Schließlich sehe man darin auch 
ein Marketinginstrument, sowohl in der Perso-
nalgewinnung als auch im Austausch mit Stu-
dieninteressierten. Eine kommunikative Maß-
nahme, die bereits durchgeführt wurde, ist der 
Hochschulkindervormittag. Studierende, Leh-
rende und Mitarbeitende waren eingeladen, ihre 
Kinder an einem Vormittag in den Pfingstferien 
mit an die Hochschule zu bringen. Dort gab 
es dann ein Programm, das den Kindern den 
Ort, an dem ihre Eltern arbeiten und studieren, 
näherbrachte. „Ein wichtiger Effekt war aber 
auch“, so Christine Lauer, „dass sich Profes-
soren, Mitarbeitende und Studierende in ihrer 
Rolle als Eltern begegnet sind. Das hat sehr zur 
Vernetzung beigetragen.“ 

Bild: Vivian Missel
 

Während 2006 landesweit nur vier der 45 staatlichen Hochschulen von 
einer Frau geleitet wurden, sind es heute schon zwölf. Über 1.500 Frau-
en haben landesweit eine Lebenszeitprofessur – 2006 waren es nur 642. 
Allerdings gibt es bis heute Fakultäten ohne eine einzige Professorin. Die 
Situation an der PH Weingarten ist in der Gleichstellung überdurchschnitt-
lich, wie Rektorin Schweizer berichtete. So lag der Anteil von Frauen auf 
Professorenebene im Jahr 2020 bei 43,9 Prozent und damit deutlich über 
dem Bundesdurchschnitt von etwa 22 Prozent. Auf der Ebene der Aka-
demischen Mitarbeiter hat die PH Weingarten sogar einen Frauenanteil 
von 68,3 Prozent. Wie Schweizer erklärte, gelinge die Gleichstellungspo-
litik an Pädagogischen Hochschulen etwas besser als an vielen anderen 
Hochschularten, jedoch sei auch dort ein Mangel an weiblichen Führungs-
positionen zu verzeichnen. Eine weitere Besonderheit der PHs sei, dass 
im Bereich Elementarbildung, also der frühkindlichen Pädagogik, eher 

männliche Bewerber angesprochen werden müssten. „Das Instrument der 
aktiven Rekrutierung zu verankern, war ein wichtiger Schritt. Um jedoch 
die Grundbedingungen an Hochschulen zu verändern, müssen diese ins-
gesamt familienfreundlicher werden“, forderte Schweizer. 
Um die Gleichstellung weiter zu verbessern, wurde mit dem neuen Lan-
deshochschulgesetz 2020 die „Aktive Rekrutierung“ eingeführt. Das 
bedeutet, dass die Berufungskommissionen verpflichtet sind, geeignete 
Kandidatinnen für eine Professur zu identifizieren, direkt anzusprechen 
und zur Bewerbung aufzufordern. Die Wissenschaftsministerin machte 
deutlich: „Wir brauchen mehr Gleichstellung, um die Potenziale auszu-
schöpfen, und wir dürfen auf keine Talente verzichten, um den Fachkräf-
tebedarf zu decken und um exzellent zu bleiben. Wir waren uns alle einig 
darin, dass wir trotz der Fortschritte noch viel besser werden müssen“, 
so das Fazit von Ministerin Bauer in Stuttgart.

PH Weingarten kann bei Gleichstellung glänzen 
Die Wissenschaftsministerin Theresia Bauer hat vergangene Woche die Gleichstellungsbeauftragten der Hochschulen und die Vorsitzenden 

der Landesrektorenkonferenzen ins Landesmuseum Württemberg eingeladen, um über den Stand der Gleichstellung zu beraten. Die Rek-

torin der Pädagogischen Hochschule Weingarten, Professorin Dr. Karin Schweizer, hat auch an dem Treffen teilgenommen.
 

Hinweis: Sämtliche Texte wurden durch die Pressestellen der Hochschulen sowie der Stadtverwaltung Weingarten zur Verfügung gestellt 

und für die Veröffentlichung redaktionell verändert.

AUS DER LEHRE

Beim Hochschulkindervormittag konnte der Ort, an dem die Eltern studieren oder arbeiten, ken-

nengelernt werden. 
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GEMEINDERAT

AUS DEN FRAKTIONEN

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Urlaubszeit – GRÜNE Zeit?! 
Sommerferien! Herrlich, ein paar Tage den (beruflichen) Alltag zu vergessen. Schön, wenn man dann an einem Ort ist, an dem öffentliche 
Verkehrsmittel gut vernetzt sind, sodass man überall bequem hinkommen und dann auch sorgenfrei ein Gläschen Prosecco, Wein ... genie-
ßen kann. 
 

Ein gutes halbes Jahr ist die Debatte um die 
Stelle des Hochschulbeauftragten vorbei und 
schon steht sie wieder ins Haus. Die bisherige 
Stelleninhaberin wollte sich beruflich verändern 
und die Stelle wurde wieder frei. Die Lösung 
scheint naheliegend – die Stelle wird wieder 
befristet besetzt. Die Befristung war gewollt, 
um je nach Entwicklung auch aus dem Projekt 
aussteigen zu können. Die Verwaltung hat nun 
eine Entfristung gefordert und dafür auch eine 
knappe Mehrheit gefunden. Für die Stelle gibt es 

sicher genug zu tun. Nur eine und für nicht we-
nige die vielleicht wichtigste Aufgabe ist bisher 
noch nicht stark genug ins Blickfeld gerückt. In 
Weingarten leben nach Schätzungen doch einige 
Menschen, die sich nicht ordentlich angemeldet 
haben, und dabei handelt es sich sicher nicht nur 
um Studierende. Es ist aber mit eine Hauptauf-
gabe des zukünftigen Hochschulbeauftragten, 
diese Einwohner zur gesetzeskonformen An-
meldung zu bewegen. Bisher war in diesem 
Bereich noch kein großer Auftritt wahrnehmbar 

und ob das mit den geplanten Methoden funkti-
oniert, wird sich zeigen. Für uns als CDU-Frak-
tion wäre es essenziell gewesen, anhand der 
Ergebnisse über den Fortbestand der Stelle zu 
entscheiden. Nun kommt es anders, der Erfolg 
bleibt aber dennoch wünschenswert, schließlich 
braucht die Stadt die Einnahmen dringend. Man 
muss das Personal einer Hochschulstadt schließ-
lich auch irgendwie bezahlen. 

Text: Martin Winkler für die CDU-Fraktion

AUS RAT & VERWALTUNG

Wenn man dann eine Stadt besichtigt, kann man 
wunderbar ausruhen unter schattigen Bäumen, 
gekühlt durch grüne Fassaden; vielleicht plät-
schert ein Bächlein vorbei oder sprudelt ein 
Brunnen. (Fast) Kein Autoverkehr, der stört 
beim Bettrachten der Sehenswürdigkeiten. Das 
Radwegenetz ist gut ausgebaut, es macht Spaß, 
auch in größerer Gruppe zu radeln und doch das 

Gefühl zu haben, dass man sicher unterwegs ist. 
Die Kinder können herumtollen, ohne dass die 
Eltern im Dauerbeobachtungsstress sind. Viele 
kleine Geschäfte mit lokalen Angeboten und 
Köstlichkeiten. Was will man mehr? 
Könnte das auch einen künftigen Urlaub in 
Weingarten beschreiben? Man kann ja mal 
träumen ... 

Die GRÜNEN in Weingarten wünschen Ihnen 
jedenfalls gute Erholung – und denen, die doch 
hier bleiben und arbeiten, gutes Durchhaltever-
mögen. Vielleicht klappt‘s ja irgendwann mit 
dem Urlaubsfeeling für Weingarten. 

Text: Alexander Jürgens für die Fraktion Bünd-
nis 90/Die Grünen

CHRISTLICH DEMOKRATISCHE UNION DEUTSCHLANDS

Darf es etwas mehr sein? 
Weingarten ist Hochschulstadt und beschäftigt dafür einen Hochschulbeauftragten. Grund zur Debatte?
 

GRUNDSTÜCKSVERKEHR

Das Grundstück soll im LOS-Verfahren verge-
ben und im Anschluss veräußert werden. Das 
Grundstück in der Jakob-Ehinger-Straße in 
Weingarten hat eine Fläche von 588 m². Hinzu 
kommt ein Miteigentumsanteil von ¼ an einer 
Verkehrsfläche (Zufahrt). 
Der Kaufpreis beträgt insgesamt 296.476,31 
Euro. 
Die Bewerbungsfrist beginnt am 15. August 
2022 und endet am Donnerstag,  15. Septem-
ber 2022, um 12 Uhr. 

Eine Bewerbung ist bevorzugt über das On-
line-Portal Baupilot einzureichen. 
Weitere Informationen zur Ausschreibung so-
wie das Bewerbungsformular finden Sie ab dem 
15. August 2022 unter https://www.baupilot.
com/weingarten bzw. www.weingarten-online.
de (Stadt --> Planen&Bauen --> Grundstücks-
verkäufe). 

Text: Abteilung Grundstücksverkehr, Grund-
stücksverwaltung
Grafik: Stadtverwaltung

Grundstück im Baugebiet  
Kuenstraße-Nord zu vergeben 
Der Gemeinderat stimmte am Montag, 18. Juli, der Vergabe des letzten freien Baugrundstü-
ckes im Baugebiet Kuenstraße-Nord zu.
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Die Stadt informiert die Bürgerinnen und 
Bürger an dieser Stelle über aktuelle und 
geplante Straßen- und Gehwegsperrungen.

Straße: Spitalstraße 8-10
Maßnahme: Fahrbahneinengung + 

Vollsperrung Gehweg

Anlass: Kranstellplatz, Materiallager, 

Arbeitsraum

Zeitraum: bis 29. Juli 2022 

  

Straße: Baienfurter Straße 38-46
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahnsperrung 

mit Vollsperrung des Gehwegs, Vollsperrung  

Verkehr, Halteverbot

Anlass: Umbau Busbucht Haasstraße BAI 

links und BAII rechts

Zeitraum: bis 30. Juli 2022 

  

Straße: Promenade 4
Maßnahme: Vollsperrung der Fahrbahn + 

Vollsperrung des Gehwegs

Anlass: Bau Mehrfamilienhaus

Zeitraum: bis 31. Juli 2022 

  

Straße: St.-Konrad-Straße 48
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahnsperrung mit 

Vollsperrung des Gehwegs, Halteverbot

Anlass: Baustellenbetrieb mit Kranstellung

Zeitraum: bis 31. Juli 2022 

  

Straße: Käferfresser – Bahnübergang / 
Riedstraße / Öschweg
Maßnahme: Gesamtsperrung Verkehr + 

Gehweg

Anlass: Schwertransport / Anlieferung 

Gasspeicher

Zeitraum: bis 1. August 2022 (10 Uhr) 

  

Straße: Schonisweilerstraße 19 + 
Lehenstraße 14
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs / 

Halteverbot

Anlass: Kabelstörung Vodafone

Zeitraum: bis 5. August 2022 

  

Straße: Konrad-Huber-Straße
Maßnahme: Sperrung Fahrspur + 

Gehwegsperrung

Zeitraum: 8. bis 12. August 2022 

  

Sperrstrecke: Josef-Schmuzer-Straße 8 ggü.
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahnsperrung mit 

Vollsperrung des Gehwegs

Anlass: Kupferhausanschluss im Auftrag der 

Deutschen Telekom

Zeitraum: bis 10. August 2022 

  

Straße: Verbindungsweg Judithaweg –  
Promenade
Maßnahme: Vollsperrung Gehweg

Anlass: Wiederherstellung Fußweg nach  

Baumaßnahme

Zeitraum: bis 10. August 2022 

  

Straße: Schmidgasse 6
Maßnahme: Vollsperrung einer Fahrbahn

Anlass: Kabelstörung Vodafone

Zeitraum: bis 12. August 2022 

  

Straße: Bachstraße 10
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs

Anlass: Kabelstörung Vodafone

Zeitraum: bis 19. August 2022 

  

Straße: Bergstraße 54
Maßnahme: Sperrung des Gehwegs

Anlass: Kabelstörung Vodafone

Zeitraum: bis 26. August 2022 

  

Straße: Irmentrudstraße 14 
(KiGa Xaverius)
Maßnahme: Absolutes Halteverbot

Zeitraum: bis 31. August 2022, jeweils Montag 

bis Freitag von 7 bis 17 Uhr 

  

Straße: Kolpingstraße
Maßnahme: Halbseitige Fahrbahnsperrung 

mit Vollsperrung des Gehwegs / Vollsperrung  

Verkehr, Halteverbot

Anlass: 20kv Verlegung für die TWS

Zeitraum: bis 30. September 2022 

Straße: St.-Longinus-Straße (Klostermauer) 
Maßnahme: Teilweise Gehwegsperrung,  

Vollsperrung Gehweg, zusätzlich Fahrbahn- 

einengung

Anlass: Baustützen Klostermauer

Zeitraum: bis 30. September 2022 

  

Straße: Ravensburger Straße 25
Maßnahme: Einspurige Fahrbahnsperrung mit 

Vollsperrung des Gehwegs / Fahrradverkehr

Anlass: Aufstellfläche Kran, Baustellenandie-

nung

Zeitraum: bis 31. Oktober 2022 

  

Straße: Franz-Beer-Straße 98
Maßnahme: Fahrbahneinengung + 

Vollsperrung Gehweg

Anlass: Bauwasseranschluss Hydrant

Zeitraum: bis 31. Oktober 2022 

  

Straße: Josef-Eggler-Straße 11 (Wendeham-
mer)
Maßnahme: Fahrbahneinengung

Anlass: Standrohr für Bauwasseranschluss, 

Baustelle HEKU

Zeitraum: bis 20. Dezember 2022 

  

Straße: Franz-Beer-Straße 98-100
Maßnahme: Teilweise Gehwegsperrung

Anlass: Einrichtung Kabel Baustrom

Zeitraum: bis 31. Dezember 2022 

  

Wir bitten, entstehende Unannehmlichkeiten 

zu entschuldigen, und danken bereits vorab für 

Ihr Verständnis. Bitte beachten Sie, dass diese 

Auflistung keinen Anspruch auf Vollständig-

keit erhebt, da sich oftmals Sperrungen erst 

kurzfristig ergeben oder verschoben werden 

müssen und ein Abdruck aufgrund des Redak-

tionsschlusses nicht mehr möglich ist. 

  

Text: Sandra König

BAUSTELLEN DER WOCHE

BÜRGERSERVICE- UND ORDNUNGSWESEN

Mobile Geschwindigkeitsmessungen im Juni 2022 
  Straße Anzahl der Anzahl der Tempolimit Höchste
  gemessenen Fahrzeuge Überschreitungen  Geschwindigkeit
1 Ravensburger Straße 4057 64 50 87  

2 Untere Gerbersteig 1188 74 30 52  

3 Ettishofer Straße 1337 11 70 108  

4 Alemannenstraße 91 4 30 44  

5 Junkerstraße 464 14 30 49  

  

Hinweis:

Die oben dargestellten Zahlen stellen lediglich einen Auszug der durchgeführten Geschwindigkeitsmessungen im oben genannten Monat dar. 

Text: Bürgerservice- und Ordnungswesen
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BAUBETRIEBSHOF

STEUERN UND ABGABEN

Einwurfzeiten 
Glascontainer 
In letzter Zeit erreichen uns vermehrt Be-
schwerden zu den Containerstandorten, da 
die Einwurfzeiten vermehrt missachtet wer-
den. 
 

Um unnötige Ruhestörungen bei denjenigen zu 

vermeiden, die in der unmittelbaren Nachbar-

schaft von den Containerstandplätzen wohnen, 

bitten wir Sie eindringlich, sich an die vorge-

gebenen Einwurfzeiten zu halten. 

Einwurfzeiten:
Montag bis Samstag von 8 bis 20 Uhr
An Sonn- und Feiertagen kein Einwurf! 

Wir bitten um Beachtung! 

  

Text: Sachgebiet Steuern und Abgaben

JUGENDGEMEINDERAT

Sitzung des Jugendgemeinderates 
Am Mittwoch, 20. Juli, fand im Kantinen-Gebäude von Schuler, Schussenstraße 9 im 2. OG, 
in Weingarten um 16 Uhr die öffentliche Sitzung des Jugendgemeinderates statt.
 

Stadtreinigung 
An sieben Tagen im August wird die Straßenreinigung in Weingarten 
durchgeführt. Wir bitten alle Autobesitzer, ihre Fahrzeuge an den 
Reinigungstagen möglichst nicht in den betroffenen Bezirken abzu-
stellen, da ansonsten eine Reinigung nicht möglich ist.
 

Die Straßenreinigung findet an folgenden Tagen statt: 
Bezirk V – 12.08.2022 

östl. Doggenriedstraße / St.-Longinus-Straße / Gerbersteig bis Freibad 

Bezirk I – 15.08.2022 

westl. Ravensburger Straße zwischen Ulmer Straße und Abt-Hyller-Straße 

Bezirk II – 16.08.2022 

westl. Waldseer Straße zwischen Abt-Hyller-Straße und Aulendorfer 

Straße / Althauser Straße 

Bezirk III – 17.08.2022 

östl. Waldseer Straße bis Doggenriedstraße zwischen Schussenstraße / 

Konrad-Huber-Straße und Ortsgrenze Baienfurt 

Bezirk IV – 18.08.2022 

östl. Waldseer Straße / Ravensburger Straße bis Gerbersteig zwischen 

Konrad-Huber- / St.-Longinus-Straße und Ortsgrenze Ravensburg 

Bezirk V – 19.08.2022 

östl. Doggenriedstraße / St.-Longinus-Straße / Gerbersteig bis Freibad 

Bezirk I – 22.08.2022 

westl. Ravensburger Straße zwischen Ulmer Straße und Abt-Hyller-Straße 

  

Nähere Infos unter www.weingarten-online.de/stadtreinigung 

  

Tex: Magdalena Reinle

Grafik: Stadtverwaltung

Vorstellung Fachbereich 3 – Stadtkämme-
rei, Beteiligungen und Eigenbetriebe durch 
FBL Keller
Florian Keller, Leitung des Fachbereichs 3 – 

Stadtkämmerei, Beteiligungen und Eigenbetrie-

be, stellte dem Gremium seinen Fachbereich, 

die dazugehörigen Abteilungen und das jewei-

lige Aufgabengebiet vor. 

  

Solardächer auf öffentlichen Gebäuden 
Der Jugendgemeinderat hat die Verwaltung be-

auftragt, bis Ende des Jahres einen Plan auszu-

arbeiten, wie in den kommenden Jahren alle 
Gebäude in öffentlicher Hand mit Solardächern 
/ Photovoltaikanlagen ausgestattet werden kön-

nen, und bittet darum, die Ergebnisse im Gre-

mium zu präsentieren. 

  

Antrag auf Änderung der Satzung „Richtli-
nien Weingarten im Blick“ 
Der Jugendgemeinderat hat beschlossen, die 

Satzung „Richtlinien Weingarten im Blick“ zu 
ändern, um dasselbe Anrecht wie die Fraktionen 
im Gemeinderat zu bekommen. 
  

Jugendgemeinderatssticker 
Der Jugendgemeinderat hat beschlossen, dass 

es zukünftig zu bestimmten Themen offizielle 
Jugendgemeinderatssticker geben wird. 
  

Gestaltung neuer T-Shirts und Hoodies für 
den Jugendgemeinderat 
Das Gremium hat beschlossen, dass die Gestal-

tung neuer T-Shirts und Hoodies in Zusammen-

arbeit mit Weingartner Schulen erfolgt. 

  

Text: Alexandra Sailer
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STADTBUS

Rufbus Vorderer Ochsen startet zum 1. August 
Pünktlich zu Beginn der Sommerferien starten die Stadt Weingarten und die Regionalverkehr Alb-Bodensee GmbH (RAB) ein neues Ruf-
bus-Angebot im Gebiet Vorderer Ochsen / Kreuzberg.
 

LANDRATSAMT RAVENSBURG

Bundeswehrübung  
Die Bundeswehr aus Pfullendorf führt vom 30. August bis 1. September eine Übung ÜbLager I GefDst GL durch. An der Übung nehmen 
circa 50 Soldaten,  drei Rad-Kfz teil. Ersatz von Übungsschäden ist möglichst innerhalb von 14 Tagen nach Abschluss der Übung beim Bür-
germeisteramt geltend zu machen. 
 
Übungsraum:
Landkreis RAVENSBURG / Oberer Tannenwald WEGE-Y 32T NT 5535 
9354, WEGE-X 32T NT 5717 9357 HEISSEN 32T NT 5553 9176 VOGT 
32T NT 5706 9222, Schwerpunkt OBERER TANNENWALD 32T NT 
5614 9290 BUSHALTESTELLE RP KOM 32T NT 5584 9165, WEGE-T 
RP DIXI 32T NT 5583 9202. 

Geplante Übungsaktivitäten:
Dreitägige Ausbildung zum Kennenlernen der Grundlagen des Gefechts-
dienstes mit dem Ausbildungshöhepunkt „Feuerkampf aus ausgebauten 
Stellungen“ und „Hören und Sehen bei eingeschränkter Sicht“. Dabei Ein-
satz von Signalmitteln. Stationsausbildung im gesamten Übungs-Raum. 

Text: Andrea Enderle
 

Rufbus Vorderer Ochsen 

Anmerkung

Linie 15 von BOB 08:52 09:52 10:52 11:52 12:52 13:52 14:52 15:52 16:52
Weingarten, Löwenplatz 08:55 09:55 10:55 11:55 12:55 13:55 14:55 15:55 16:55

Weingarten, Adolf‐Gröber‐Haus 08:56 09:56 10:56 11:56 12:56 13:56 14:56 15:56 16:56

Weingarten, Haslachstraße 08:57 09:57 10:57 11:57 12:57 13:57 14:57 15:57 16:57

Weingarten, Vintschgaustraße 08:58 09:58 10:58 11:58 12:58 13:58 14:58 15:58 16:58

Weingarten, Reschenstraße 08:59 09:59 10:59 11:59 12:59 13:59 14:59 15:59 16:59

Weingarten, Kreuzbergweiher 09:00 10:00 11:00 12:00 13:00 14:00 15:00 16:00 17:00

Weingarten, Altdorfstraße 09:01 10:01 11:01 12:01 13:01 14:01 15:01 16:01 17:01

Weingarten, Lammstraße 09:01 10:01 11:01 12:01 13:01 14:01 15:01 16:01 17:01

Weingarten, Löwenplatz 09:02 10:02 11:02 12:02 13:02 14:02 15:02 16:02 17:02

Linie 15 zur BOB 09:05 10:05 11:05 12:05 13:05 14:05 15:05 16:05 17:05

Anruf unter 0751‐405‐0 (BürgerInfo Stadt Weingarten)

Bestellung: Bitte am Vortag zwischen 8:30 bis 12 Uhr anrufen

Montag bis Samstag

Zu diesen Zeiten fährt der Rufbus.

Zunächst als Pilotprojekt bis zum Fahrplan-
wechsel Mitte Dezember 2022 geplant, ergänzt 
der Rufbus den Fahrplan der Stadtbuslinie 15 
und verbindet das Stadtgebiet Vorderer Och-
sen mit der Weingartener Innenstadt und dem 
BOB-Bahnhof. Wer den Service nutzen möchte, 
meldet seinen Fahrtwunsch am Vortag zwischen 
8.30 und 12 Uhr bei der BürgerInfo der Stadt 
Weingarten an, Telefon 0751 / 405-0.

Bei der Anmeldung sind folgende Daten wichtig 
(jeweils Hin- und Rückfahrt):
• Datum
• Uhrzeit
• Haltstelle für den Ein- und Ausstieg
• Anzahl Personen
• Angaben zu Mobilitätseinschränkungen 

(Rollstuhl, Rollator o. ä.)
 

Zum Hintergrund: Die Haltestellen im Vorderen 
Ochsen / Kreuzberg sind zum Fahrplanwechsel 
2021/2022 aufgrund der Elektrifizierung der 
Südbahn und des damit einhergehenden neuen 
Fahrplankonzepts des Schienenverkehrs entfal-
len. Mit dem Rufbus möchten Stadt und RAB 
entstandene Lücken schließen und hoffen auf 
gute Resonanz.  

Text und Grafik: Miriam Berg



12 Ausgabe 24/2022 Amtsblatt der Stadt Weingarten

Liebe Leserin, lieber Leser,

zu Beginn der Sommerferien halten Sie heute 

die letzte Ausgabe von „Weingarten im Blick“ 

in Händen. Danach ist Sommerpause angesagt. 

Das gilt ja für ganz viele (leider nicht für alle) 

von uns: Dass man in der Ferienzeit auch mal 

Pause machen kann und darf. Wegfahren oder 

-fliegen, Ausflüge machen, gemütliche Stun-

den im Garten oder auf dem Balkon verbrin-

gen („chillen“, wie unser Sohn sagen würde) 

– Hauptsache halt, man muss nicht früh aufste-

hen, um zur Arbeit zu fahren. Auch das Smart-

phone, der Laptop oder der Computer dürfen 

sich mal ein bisschen erholen. Obwohl: Viele 

schaffen es selbst im Urlaub nicht, für den Chef 
oder die Arbeitskollegen unerreichbar zu sein. 

Da werden am Strand Mails gecheckt und an 

der Hotelbar Online-Teamsitzungen abgehalten. 

Übrigens: Das Wort „Urlaub“ – das kommt von 
„erlauben“. Früher haben das Adlige gebraucht, 

wenn sie ihren Arbeitern oder Angestellten er-

laubt haben, sich für eine Zeit von der Arbeit zu 

entfernen. Urlaub heißt also, es wird mir erlaubt, 
mich von der Arbeit zu entfernen – es ist o. k. 

so, wenn ich das tue! Wir brauchen dringend 

Auszeiten, um den Kopf wieder frei zu kriegen. 

Weil es der Seele doch so gut tut, mal von allem 

alltäglichen Abstand zu bekommen.

„Geh aus, mein Herz, und suche Freud in dieser 

lieben Sommerzeit“, so heißt es in einem be-

kannten Lied von Paul Gerhardt. „Geh aus...“, 

also nicht drinbleiben, nicht hängenbleiben im 

Gewohnten. Sondern raus gehen, was Neues se-

hen und erleben! Geh aus und lern andere Men-

schen, Länder und Mentalitäten kennen. Mach 

dich auf und lass dich ein auf andere Farben, 

Gerüche und Geschmäcker. Die Welt hat dir 

doch so viel zu bieten. Gib deiner Seele Futter, 

damit sie nicht verkümmert. Solches Seelenfut-

ter findet man übrigens nicht nur in der weiten 
Welt, das kann auch gleich in der Nachbarschaft 

um die Ecke oder der näheren oder weiteren 

Umgebung geschehen. In diesem Heft finden 
Sie zum Beispiel das Programm unserer Som-

merferienaktion „WIR in der Unteren Breite“. 
Da gibt es jeden Mittwochnachmittag ein Kon-

zert oder eine Tanzaufführung im Ladenzentrum 
– kommen Sie einfach mal vorbei. Da gibt es 

viel zu hören und zu sehen. Das WIR im Titel 
soll dabei für Begegnung und Zusammenge-

hörigkeit stehen, für Einander-Kennenlernen 

und Miteinander-Spaß-Haben. Ganz nach dem 
Motto des Liedtitels: „Geh aus, mein Herz, und 

suche Freud, in dieser lieben Sommerzeit ...“ 

Oder wie es in der sechsten Strophe heißt: „Ich 
selber kann und mag nicht ruhn, des großen 
Gottes großes Tun erweckt mir alle Sinnen; ich 
singe mit, wenn alles singt, und lasse, was dem 

Höchsten klingt, aus meinem Herzen rinnen, 

aus meinem Herzen rinnen.“

Also: Nutzen Sie diese schönsten Wochen des 

Jahres. Gehen Sie raus, erleben und entdecken 

Sie die Vielfalt der Welt, die Gott uns geschenkt 

hat, und lernen Sie neue Leute kennen, die be-

stimmt auch ganz nett sind. Singen Sie mit, 

wenn alles singt, tanzen Sie, wenn Sie mögen 

(und können) und lassen Sie Ihre Freude aus 
dem Herzen rinnen.

Ich jedenfalls würde mich sehr über eine Be-

gegnung mit Ihnen freuen, in der Unteren Breite 
oder beim Stadtfest, im Freibad oder im Bier-

garten.

 

Ihr Pfarrer Steffen Erstling, Evangelische Kir-
chengemeinde 

Bild: Steffen Erstling

KIRCHE IM BLICK

GEISTLICHES WORT

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN

„Geh aus, mein Herz …“ 

GOTTESDIENSTORDNUNG

Samstag, 30. Juli 

8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
9 Uhr Basilika:   Beichtgelegenheit bis 10.30 

Uhr (Marienkapelle) 
13 Uhr Blitzenreute: Trauung des Brautpaares 
David und Daniela Fießinger, geb. Kesenheimer 
18.30 Uhr St. Maria: Vorabendmesse 
18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier zum 
Sonntag mit Kommunion 

  

Sonntag, 31. Juli,  18. Sonntag im Jahreskreis 

9 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier 

10.30 Uhr Basilika:   Eucharistiefeier. Reutener 
Schwestern aus Indonesien berichten über das 
Missionsprojekt. 

18.30 Uhr Basilika:   Abendmesse mit spani-

schen Elementen 

  

  

Dienstag,  2. August 

18.30 Uhr Basilika:   Abendmesse, anschließend 
Eucharistische Anbetung 

18.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 
  

Mittwoch, 3. August 

18.30 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier 
  

Freitag, 5. August, Weihetag der Basilika 

Santa Maria Maggiore in Rom 

8 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 

18.30 Uhr Basilika:   Abendmesse, anschließend 
Einzelsegen mit der Hl.-Blut-Reliquie und Seg-

nung der Andachtsgegenstände 

  

Samstag, 6. August, Fest Verklärung des 

Herrn 

8.30 Uhr  Basilika:   Eucharistiefeier 

9 Uhr Basilika:   Beichtgelegenheit bis 10.30 

Uhr (Marienkapelle) 
18.30 Uhr St. Maria: Wort-Gottes-Feier zum 
Sonntag mit Kommunion 

18.30 Uhr Hl. Geist: Vorabendmesse 
  

Sonntag, 7. August,  19. Sonntag im Jahres-

kreis 

9 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 

10.30 Uhr Basilika:   Eucharistiefeier 

18.30 Uhr Basilika:   Abendmesse 

  

Dienstag,  9. August, Hl. Theresia Benedicta 

vom Kreuz (Edith Stein) 

18.30 Uhr Basilika:   Abendmesse, anschließend 
Eucharistische Anbetung 

18.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 
  

Mittwoch, 10. August, Hl. Laurentius 

18.30 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier 
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Freitag, 12. August 
8 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Basilika:   Abendmesse, anschließend 
Einzelsegen mit der Hl.-Blut-Reliquie und Seg-
nung der Andachtsgegenstände 
  
Samstag, 13. August 
8.30 Uhr Basilika:   Eucharistiefeier 
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 10.30 Uhr 
(Marienkapelle) 
18.30 Uhr St. Maria: Vorabendmesse mit Kräu-
tersegnung 
18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier zum 
Sonntag mit Kommunion 
  
Sonntag, 14. August, Vorfeier Mariä Him-

melfahrt 
9 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier mit Kräuter-
segnung 
10.30 Uhr Basilika: Festgottesdienst mit Musik 
für Sopran und Orgel – mit Verkauf der Kräu-
tersträuße bzw. Kräutersegnung 
11.45 Uhr Basilika: Taufe von Elias Hellmig, 
Alina und Noelia Marrero Riedesser 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, mit Verkauf 
der Kräutersträuße bzw. Kräutersegnung 
  
Montag, 15. August, Hochfest Mariä Aufnah-

me in den Himmel 
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier mit Laudes 
zum Fest im Chorraum (Chorgestühl) 
  
Dienstag,  16. August 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, anschließend 
Eucharistische Anbetung 
Die Eucharistiefeier in St. Maria entfällt. 
  
Mittwoch, 17. August 
18.30 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier 
  
Freitag, 19. August 
8 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, anschließend 
Einzelsegen mit der Hl.-Blut-Reliquie und Seg-
nung der Andachtsgegenstände 
  
Samstag, 20. August, Hl. Bernhard von Clair-

vaux 
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 10.30 Uhr 
(Marienkapelle) 
18.30 Uhr St. Maria: Wort-Gottes-Feier zum 
Sonntag mit Kommunion 
18.30 Uhr Hl. Geist: Vorabendmesse 
  
Sonntag, 21. August,  21. Sonntag im Jah-

reskreis 
9 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 
10.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
17.00 Uhr Hl. Geist: Messe in englischer Spra-
che in afrikanischem Stil 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse 
  

Dienstag,  23. August, Hl. Rosa von Lima 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, anschließend 
Eucharistische Anbetung 
18.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 
Mittwoch, 24. August, Hl. Bartholomäus 
18.30 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier 
  
Freitag, 26. August 
8 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, anschließend 
Einzelsegen mit der Hl.-Blut-Reliquie und Seg-
nung der Andachtsgegenstände 
  
Samstag, 27. August, Hl. Monika, Hl. 

Gebhard 
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 10.30 Uhr 
(Marienkapelle) 
13 Uhr Wolfegg: Trauung des Brautpaares Gi-
ulio Leopardi und Tiziana Marino 
18.30 Uhr St. Maria: Vorabendmesse 
Der Wortgottesdienst in Heilig Geist fällt aus. 
  
Sonntag, 28. August,  22. Sonntag im Jah-

reskreis 
9 Uhr  (!) Basilika: Eucharistiefeier 
10.15 Uhr Stadtgarten: Ökumenischer Gottes-
dienst zum Stadtfest, musikalisch mitgestaltet 
von „pons“ 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse mit spanischen 
Elementen 
  
Dienstag,  30. August 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, anschließend 
Eucharistische Anbetung 
18.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 
  
Mittwoch, 31. August 
18.30 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier 
  
Freitag, 2. September 
8 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, anschließend 
Einzelsegen mit der Hl.-Blut-Reliquie und Seg-
nung der Andachtsgegenstände 
  
Samstag, 3. September, Hl. Gregor der Große 
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 10.30 Uhr 
(Marienkapelle) 
15 Uhr Basilika: Trauung von Michelle Schons 
und Chico Winter 
18.30 Uhr St. Maria: Vorabendmesse 
18.30 Uhr Hl. Geist: Wort-Gottes-Feier zum 
Sonntag mit Kommunion 
  
Sonntag, 4. September,  23. Sonntag im Jah-

reskreis 
9 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier 
10.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
11.45 Uhr Hl. Geist: Tauffeier für Elisabeth 
Edith und Lachlan Michael La Frenz 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse 
  

Dienstag,  6. September, Hl. Magnus 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, anschließend 
Eucharistische Anbetung 
18.30 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 
  
Mittwoch, 7. September 
18.30 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier 
  
Donnerstag, 8. September, Fest Mariä Ge-

burt 
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier mit Laudes 
zum Fest im Chorraum (Chorgestühl) 
  
Freitag, 9. September 
8 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse, anschließend 
Einzelsegen mit der Hl.-Blut-Reliquie und Seg-
nung der Andachtsgegenstände 
  
Samstag, 10. September 
8.30 Uhr Basilika: Eucharistiefeier 
9 Uhr Basilika: Beichtgelegenheit bis 10.30 Uhr 
(Marienkapelle) 
18.30 Uhr St. Maria: Wort-Gottes-Feier zum 
Sonntag mit Kommunion 
18.30 Uhr Hl. Geist: Vorabendmesse 
  
Sonntag, 11. September, 24. Sonntag im Jah-

reskreis / Weihetag der Basilika (Kirchweih-

fest) 
9.00 Uhr St. Maria: Eucharistiefeier 
10.30 Uhr Basilika: Festgottesdienst, der Ba-
silikachor singt die Messe solennelle und das 
Tantum ergo für Chor und Orgel von Louis  
Vierne, anschließend Gemeindefest (Kirchen-
nahe Räume) 
10.30 Uhr Marienkapelle: Kindergottesdienst 
(bei schönem Wetter im Schlosshof) 
11 Uhr Hl. Geist: Eucharistiefeier in ungari-
scher Sprache 
18.30 Uhr Basilika: Abendmesse 
  
Rosenkranz: 
Basilika: freitags 18 Uhr 
St. Maria: dienstags (für den Frieden) 17.50 Uhr 
Hl. Geist: mittwochs und samstags 17.50 Uhr 
  
Beerdigungsdienst: 
vom 26.07. – 29.07.: Pfarrvikar Marco Rodri-
guez, Telefon: 0751 / 95126904 
vom 02.08. – 05.08.: Vikar Vitus von Wald-
burg-Zeil, Telefon: 0175 / 5285550 
vom 09.08. – 12.08.: Pastoralreferent Nicolas 
Groß, Telefon: 0751 / 561913-11 
vom 16.08. – 19.08.: Vikar Vitus von Wald-
burg-Zeil, Telefon: 0175 / 5285550 
vom 23.08. – 26.08.: Pfarrvikar Marco Rodri-
guez, Telefon: 0751 / 95126904 
vom 30.08. – 02.09.: Pastoralreferent Nicolas 
Groß, Telefon: 0751 / 561913-11 
vom 06.09. – 09.09.: Pfarrvikar Marco Rodri-
guez, Telefon: 0751 / 95126904 



14 Ausgabe 24/2022 Amtsblatt der Stadt Weingarten

MESSINTENTIONEN

Geänderte Gottesdienstzeiten  
ab Ferienbeginn 
Mit der Beendigung der Ausbildung von Vikar 
Vitus von Waldburg-Zeil und von Pastoralrefe-
rent Nicolas Groß reduziert sich das Pastoral-
team und insbesondere die Zahl der Pfarrer 
in Weingarten auf Pfarrvikar Marco Antonio 
Rodriguez und Dekan Ekkehard Schmid. Des-
halb ändern sich mit Beginn der Sommerferien 
die Gottesdienstzeiten: 
Ab Freitag, 29. Juli, beginnt die Eucharistie-
feier in St. Maria freitags bereits um 8.00 Uhr. 
Grund ist die vom Friedhof festgesetzte Zeit bei 
Erdbestattungen von 9 Uhr. Mit dem früheren 
Gottesdienstbeginn ist es den beiden Pfarrern 
möglich, direkt im Anschluss an den Gottes-
dienst eine Beerdigung zu halten. 
Ab Sonntag, 31. Juli, wird in den Kirchen St. 
Maria und Hl. Geist nur eine Eucharistiefeier im 
Wechsel um 9 Uhr stattfinden. In der Kirche, in 
der die Eucharistiefeier am Sonntag stattfindet, 
ist am Vorabend eine Wort-Gottes-Feier. In der 
anderen Kirche ist am betreffenden Wochen-
ende eine Vorabendmesse am Samstag. Diese 
Regelung gilt bis Jahresende; ab Januar 2023 
beginnt die Eucharistiefeier am Sonntag in St. 
Maria und Hl. Geist im Wechsel um 10.30 Uhr. 
In der Basilika ist die Eucharistiefeier bis Jah-
resende um 10.30 Uhr, ab Januar um 9 Uhr. Sie 
sind herzlich eingeladen, bei Bedarf in einer der 
anderen Kirchen am Gottesdienst teilzunehmen. 

Zur besseren Übersicht fassen wir deshalb ab 
sofort alle katholischen Gottesdienste in einer 
Gottesdienstordnung zusammen. 
Die Abendmessen am Dienstag in St. Maria und 
am Mittwoch in Hl. Geist bleiben unverändert 
bestehen. 

Bild: Pfarramt

Basilika: 
Samstag, 30.07.: Jahrtag: Uta Göttner, Geden-
ken: Karl-Heinz Göttner. 
Dienstag, 09.08.: Gest. Jahrtag: Else und Franz 
Habisreutinger. 
Samstag, 13.08.: Gedenken: Hans Leins. 
Dienstag, 16.08.: Gest. Jahrtag: Waltrude Fuchs-
huber. 
Freitag, 19.08.: Gedenken: Ferdinand Kostbar. 
Freitag, 26.08.: Gedenken: Katharina Kiralj. 
Freitag, 02.09.: Jahrtag: Irmgard Staudacher. 
Freitag, 09.09.: Jahrtag: Pia Angele; Gedenken: 
Josef Angele. 
  

St. Maria: 
Sa., 30.07.: Gedenken für Heinrich Baur; Edel-
traud Straub; Jahrtag für Josef und Viorica Bo-
scher. 
Di., 02.08.: Gedenken für Rita Schairer. 
Fr., 05.08.: Gedenken für Manfred Reischmann. 
Di., 09.08.: Gedenken für Lore Lang; Lisbeth 
und Albert Aberle; Erich Scheffold; Otto und 
Rita Skoberla; Toni und Rudolf Müller; gest. 
Jahrtag für Brigitte Weizenegger. 
Sa., 13.08.: Jahrtag für Paul Rentmeister; Mar-
garethe und Ladislaus Merk. 
Di., 23.08.: Gedenken für Georg und Magdalena 
Jobe und verst. Angeh.; Maria Vu und Joakim 

Nguyen und verst. Angeh.; Maria und Rupert 
Nold. 
Fr., 26.08.: Jahrtag für Ingeborg Maciuga. 
Fr., 02.09.: Gedenken für Manfred Reischmann. 
Sa., 03.09.: Jahrtag für Mirko Delimar. 
Di., 06.09.: Gedenken für Mirko Delimar; Jahr-
tag für Eugen Knor. 
  
Hl. Geist: 
Sa., 20.08.: Gedenken für: Berta Paul; Irma und 
Elvira Isidore. 
Mi., 31.08.: Jahrtag für Antonie Eltrich.

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARIA / HL. GEIST

Schweigemeditation in Heilig Geist 
Sommerpause bis zum 11. September. Ab 12. September findet die Schweigemeditation jeden 
Montag, wie üblich um 18 Uhr (Stille mit Anleitung) und um 18.30 Uhr (Stille), in der Heilig 
Geist Kirche statt. 

Text: Carolin Augé
 
 

Caritasbriefe in 
Heilig Geist und 
St. Maria 
Im September findet die jährliche Caritas-Sam-
melaktion statt. Dazu werden im Vorfeld Hel-
fer/-innen gebraucht, die beim Einkuvertieren 
mitmachen. Zum Kuvertieren treffen wir uns 
am Montag, 8. August, von 8 bis 12 Uhr, so-
wohl im Gemeindehaus Heilig Geist als auch im 
Gemeindehaus St. Maria. Selbst wenn Sie nur 
kurz Zeit haben, sind Sie herzlich willkommen, 
denn bei vielen Helfern/-innen verteilt sich die 
Arbeit auf viele Hände. Zur besseren Planung 
melden Sie sich bitte im Pfarramt Heilig Geist 
unterTelefon 0751 / 5619130 oder im Pfarramt 
St. Maria unter Telefon 0751 / 5617740 vorher 
an. Aber auch spontane Helfer/-innen sind herz-
lich willkommen! 
Zum Austeilen der Briefe ab 5. September zäh-
len wir wieder auf die Hilfe der bisherigen flei-
ßigen Austräger/-innen. 
Vielen Dank an alle, die kommen und mithelfen 
und damit zum Ausdruck bringen, dass ihnen die 
caritative Arbeit ein Anliegen ist! 

Bild: Pfarramt
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Besetzung der 
Pfarrbüros in den 
Ferien 
Das Pfarramt St. Maria ist vom 1. August bis  

2. September nur am Montag und Freitag von 

9 bis 11 Uhr sowie am Mittwoch von 16 bis 

18 Uhr geöffnet. In der Woche vom 15. bis  
19. August ist das Pfarramt St. Maria geschlos-

sen. 

Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro in Heilig 

Geist in der Zeit vom 25. Juli bis 5. August so-

wie vom 8. bis 16. September geschlossen ist.

Zwölf neue  
Ministrantinnen  
und Ministranten 

Am 17. Juli 
durften wir 

zwölf neue 

Ministrantin-

nen und Mi-

n i s t r a n t e n , 

zehn in St. Maria und zwei in Hl. Geist, feierlich 

im Rahmen von zwei Eucharistiefeiern aufneh-

men. Wir sind dankbar, dass sie sich für diesen 
besonderen und bereichernden Dienst in unseren 

Gemeinden bereiterklärt haben, und wünschen 
ihnen in den Gemeinschaften der Ministrantin-

nen und Ministranten von St. Maria und Hl. 

Geist und bei ihrem Dienst in den Gottesdiens-

ten viel Freude, Begeisterung und Gottes rei-

chen Segen! 

Für das Pastoralteam von St. Maria und Hl. 

Geist 

Pastoralreferent Nicolas Groß

 

Grundschulneubau in Indonesien –  
Ausschuss Mission/Eine Welt
Im Gottesdienst am kommenden Sonntag, 31. Juli, um 10.30 Uhr werden Reutener Schwestern 
aus der Gemeinschaft in Indonesien im Gottesdienst über den Grundschulneubau, den unsere Ge-

meinde unterstützt, berichten. Sie werden von der Situation vor Ort erzählen und auch den Got-
tesdienst musikalisch mitgestalten. Sie sind derzeit zu Beratungen im Kloster Reute und freuen 
sich, Sie über das Projekt und ihre Arbeit auf dem Laufenden zu halten. Die Kollekte kommt ih-

rem Projekt zugute. 
Vergelt‘s Gott. 

Text: Alexander Jürgens 
  

80. Geburtstag 
von Pfarrer  
Herbert Distel 
Vorige Woche feierte Pfarrer Herbert Distel sei-
nen 80. Geburtstag. P. Bär und A. Otten gratu-

lierten ihm im Namen der Kirchengemeinden St. 
Maria und Hl. Geist mit einem Blumenstrauß 

und einem Weinpräsent. Wir sind ihm sehr dank-

bar und freuen uns, dass Pfarrer Distel so zuver-

lässig und mit Freude jeden Dienstag die Eucha-

ristiefeier in St. Maria hält, und wünschen ihm 
weiterhin alles Gute und Gottes reichen Segen. 

Bild: E. Häcker

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE ST. MARTIN

Öffnungszeiten 
des Pfarrbüros in 
den Ferien 
Das Pfarramt St. Martin ist vom 1. August bis 

9. September nur am Montag, Mittwoch und 

Freitag von 9 bis 11 Uhr geöffnet.
 

Öffentliche Basilikaführungen und 
Internationale Orgelkonzerte
Im Zeitraum vom 31. Juli bis 21. August finden vor den internationalen Orgelkonzerten um  
14.30 Uhr die öffentlichen Basilikaführungen statt. Treffpunkt: Vorplatz beim Klostermodell. Ein-

tritt frei – Spende zugunsten der Basilika. 
  

Die Orgelkonzerte finden immer um 16 Uhr in der Basilika statt. Karten zu 10 Euro ab 15.30 Uhr 
in der Vorhalle. 

Sonntag, 31. Juli: Kay Johannsen, Stuttgart 
Sonntag, 7. August: Christos Paraskevopoulos, Athen (Griechenland) 
Sonntag, 14. August: Stephan Debeur, Weingarten 
Sonntag, 21. August: Helmut Schröder, Hagen 

Bild: Pfarramt 
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Wieder Kräuter-
sträuße zu Maria 
Himmelfahrt 
Wir freuen uns, zum Fest Mariä Aufnahme in 

den Himmel  aus der Fülle der Natur und des 

Sommers schöpfen zu können, und bieten wie-

der Kräutersträußchen zum Verkauf an. Weil 

dieser Feiertag auf einen Montag fällt, werden 

wir die Kräutersträußchen bereits am Sonntag, 

14. August, vor der Messe um 10.30 Uhr ver-

kaufen, möglicherweise auch vor der Abend-

messe um 18.30 Uhr. Hiermit stehen wir in ei-

ner langen christlichen Tradition. Von altersher 

hängen sich die Menschen den Strauß ins Haus, 

er soll Heil und Wohlergehen bringen. 

Ein Sträußchen kostet 3,50 Euro. Der Erlös ist 

wie immer für einen gemeinnützigen Zweck 

gedacht und die Organisation wird am Stand 

bekanntgegeben. 

Wer Kräuter oder Blumen spenden möchte, 

melde sich bitte bei Martina Roth-Geiger unter 

Telefon 0751 / 51995 oder Sonja Heim unter 

Telefon 0751 / 95865403 – wir holen sie gerne 

von zuhause ab. 

 

Text: Sonja Heim

Bild: Martina Roth-Geiger

Der diesjährige Miniausflug fand größtenteils 
als Kanufahrt von Kehlen nach Eriskirch statt. 

Bei hohen sommerlichen Temperaturen war die-

ses kühlende Abenteuer genau das Richtige. 

Zudem war es wieder für die knapp 50 Minis, 

von den Kleinsten bis zu den Größten, eine su-

per Gelegenheit, sich besser kennenzulernen 

– auch als Team in den zumeist kleinen Drei-

erbooten. Nach dem gemeinsamen Grillen bei 

der Ausstiegsstelle im Schatten großer Bäume 

ging es dann noch nach Friedrichshafen. Mit 

einer kleinen Führung von Pfarrer Schmid und 

einer anschließenden Andacht im viel zu kleinen 

Chorgestühl wurde die gemeinsame Geschich-

te der heutigen Schlosskirche mit der Basilika 

deutlich: Als „Außenstelle“ gehörte die Anlage 

über 700 Jahre zum Kloster Weingarten. 

Allen, die den Ausflug organisiert haben, sei 
herzlich gedankt: Ralf Ziemann, Mika Faiß und 

Monika Gröber; ebenso allen Eltern, welche die 

Fahrgemeinschaften übernahmen. 

Bild: Pfarramt

Verabschiedung Vikar von Waldburg 

Die Kleiderstube macht Ferien 
Die Kleiderstube ist während der Sommerferien geschlossen. Sie öffnet wieder Mitte Septem-

ber. Dann ist wie üblich Kleiderannahme am Dienstag und Abgabe am Mittwoch. Wir wünschen 

schöne Sommertage. 

 

WEITERE INFORMATIONEN

KONTAKTDATEN PASTORALTEAM

Pastoralteam 

Pfarrer Ekkehard Schmid, Telefon: 56127-13, 

Mail: ekkehard.schmid@drs.de 

Pfarrvikar Marco Rodriguez Rivas, Telefon: 95126904, 

Mail: marcoantonio.rodriguezrivas@drs.de 

Vikar Vitus von Waldburg-Zeil, Telefon: 0175/5285550, 

Mail: vitus.waldburg-zeil@drs.de 

Pastoralreferentin Carolin Augé, Telefon: 561774 -34, 

Mail: carolin.auge@drs.de 

Gemeindereferentin Monika Gröber, Telefon: 56127-14, 

Mail: monika.groeber@drs.de 

Pastoralreferent Artur Sontheimer, Telefon: 561913-13, 

Mail: artur.sontheimer@drs.de 

Pastoralassistent Nicolas Groß, Telefon: 561913-11, 

Mail: nicolas.gross@drs.de 

 

Am Ende des Sonntagsgottesdienstes vergan-

gene Woche, der vom Projektchor Basilikum 

musikalisch gestaltet wurde, dankte Wolfgang 

Reck im Namen der Kirchengemeinde unserem 

scheidenden Vikar für seine vielfältigen pries-

terlichen Dienste während der vergangenen bei-

den Jahre seiner Ausbildungszeit in Weingarten. 

Zugleich hob er nochmals die späte Berufung 

zum Priester hervor, mit der Vikar von Wald-

burg sich noch einmal zu einem neuen Weg 

entschloss in einem Lebensabschnitt, bei dem 

andere eher an den (Vor-) Ruhestand denken. 

Anschließend war noch vor der Basilika und 

in deren Schatten im Rahmen eines Stehemp-

fangs Gelegenheit zur persönlichen Begegnung. 

Vikar von Waldburg wird noch bis 20. August 

als Urlaubsvertretung in Weingarten sein, um 

dann mit dem neuen Schuljahr im Herbst seine 

neue Stelle als Leitender Pfarrer der Seelsor-

geeinheit Lone-Brenz im Dekanat Heidenheim 

anzutreten. Hierfür wünschen wir ihm Kraft 

und Elan, Freude und Gelassenheit und Gottes 

Segen! Leider endet mit ihm auch die Reihe der 

Vikare, die seit dem Weggang der Benediktiner 

im Jahr 2010 unsere Gemeinde mit ihren Cha-

rismen bereichert haben: Tobias Freff, Wolfgang 
Jäger, Matthias Frank, Nicki Schaepen und Fa-

bian Ploneczka. 

Pfarrer Ekkehard Schmid 

Bild: Uwe Kiechle 

Schussen abwärts 
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KONTAKTDATEN PFARRBÜROS

St. Martin 

Kirchplatz 3, Telefon 0751 56127-0 / Fax -22 

basilikapfarramt.weingarten@drs.de 

Homepage: www.st-martin-weingarten.de  

(Kurzfristige Änderungen finden Sie immer 
auf der Homepage.) 

  

Öffnungszeiten vom 2. August bis 9. Sep-

tember:  Montag, Mittwoch, Freitag, jeweils 

von 9 – 11 Uhr. 

Wenn möglich, bitte telefonisch oder per 
Mail 

St. Maria 

St.-Konrad-Straße 28, Telefon 0751 561774-0, 
Fax 561774-77 
stMaria.Weingarten@drs.de / 

www.st-maria-weingarten.de 

Wenn möglich, bitte telefonisch oder per 
Mail: 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von  

9 – 11 Uhr, Mittwoch von 16 – 18 Uhr 
Vom 1. August bis 2. September nur Mo., 
Mi. und Fr. geöffnet. Am Dienstag und Don-

nerstag geschlossen. 

Vom 15. bis 19. August geschlossen. 

Hl. Geist 

Keplerstraße 2, Telefon 0751 561913-0, 
Fax 561913-19 

HeiligGeist.Weingarten@drs.de 

Wenn möglich, bitte telefonisch oder per 
Mail: 

Montag und Donnerstag von 9.30 – 11.30 Uhr, 

Dienstag von 16 – 18 Uhr 
Vom 25. Juli bis 5. August sowie vom 8. bis 
16. September geschlossen.  
  

Kath. Gesamtkirchenpflege 

Elke Rizzolo, Telefon: 56127-25, 

Mail: elke.rizzolo@drs.de 

31. Juli, 7. SONNTAG NACH TRINITATIS
9.30 Uhr Stadtkirche, Gottesdienst  (Pfr. Erst-

ling), anschließend Kirchencafé

10.45 Uhr Gemeindehaus Berg, Gottesdienst  

(Pfr. Erstling) 

3. August, Mittwoch
12 Uhr Stadtkirche, Musik am Markttag
mit Orgelwerken von J. S. Bach, Stephan Günz-

ler (Orgel) 

6. August, Samstag
15 Uhr Haus Judith, Gottesdienst  (Pfr. Erst-

ling) 

7. August, 8. SONNTAG NACH TRINITA-

TIS
9 Uhr am Rathaus in Berg, Ökumenischer Got-
tesdienst  zum Bergfest (Pfr. Erstling)
9.30 Uhr Stadtkirche, Gottesdienst mit Abend-

mahl  (Pfr. Günzler) 

11. August, Donnerstag
15 Uhr Adolf-Gröber-Haus, Gottesdienst  (Prä-

dikant Gross)

16 Uhr Gustav-Werner-Stift, Gottesdienst  (Pfr. 

Gamerdinger) 

14. August, 9. SONNTAG NACH TRINITA-

TIS
10.30 Uhr Stadtkirche, Gottesdienst  (Pfr. Ga-

merdinger) 

21. August, 10. SONNTAG NACH TRINI-

TATIS
9.30 Uhr Stadtkirche, Gottesdienst  (Dekan i. 

R. Dr. Jochen Tolk)

10.45 Uhr Gemeindehaus Berg, Gottesdienst  

(Dekan i. R. Dr. Jochen Tolk) 

28. August, 11. SONNTAG NACH TRINI-

TATIS
10.15 Uhr Stadtgarten, Ökumenischer Gottes-

dienst zum Stadtfest mit dem Chor Pons  (Pfr. 

Erstling / Pastoralref. Augé) 

4. September, 12. SONNTAG NACH TRI-

NITATIS
9.30 Uhr Stadtkirche, Gottesdienst  (Pfr. Günz-

ler)

10.45 Uhr Gemeindehaus Berg, Gottesdienst  

(Pfr. Günzler) 

7. September, Mittwoch
12 Uhr Stadtkirche, Musik am Markttag mit 

Brassquintett  (N. Sareika) 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

GOTTESDIENSTE

AUS DEM GEMEINDELEBEN

Am Mittwoch, 3. August, um  
12 Uhr findet in der Evangeli-
schen Stadtkirche in Weingar-

ten wieder eine Musik am 
Markttag statt.

 

Auf dem Programm der 101. 

Marktmusik stehen zwei Orgel-

werke des Leipziger Thomaskantors Johann 

Sebastian Bach: die Triosonate in Es-Dur und 
Passacaglia und Fuge in c-moll, gespielt von 

Stephan Günzler auf der Weigle-Orgel. Das 
„Wort auf den Weg“ spricht Pfarrer Steffen 
Erstling. 

Die Marktmusik beginnt um 12 Uhr nach dem 

Mittagsläuten und bietet Gelegenheit, in der 

Mitte der Woche eine halbe Stunde innezuhal-
ten und zur Ruhe und Besinnung zu kommen. 
Der Eintritt ist frei. 

Spenden kommen der Renovierung der Evan-

gelischen Stadtkirche zugute. 

Musik am Markttag mit Orgelwerken 
von Bach 

Sommer 
Wir wünschen allen unseren Leserinnen und Lesern einen schönen Sommer und, falls Sie Ferien 
oder Urlaub haben, eine erlebnisreiche und gesegnete Urlaubszeit.

Ihre Evangelische Kirchengemeinde 

KONTAKTDATEN

Evangelische Kirchengemeinde 
Weingarten 

www.weingarten-evangelisch.de 

Gemeindebüro: Erna Göllner, Gartenstraße 9, 
Telefon 0751 / 45 691 
Öffnungszeiten: Mo-Fr von 9-12 Uhr, 
Mi auch von 14-16 Uhr 
Pfarramt 1, Pfarrer Stephan Günzler, 
Telefon 0751 / 48 843 
Pfarramt 2, Pfarrer Horst Gamerdinger, 

Telefon 0751 / 45 639 
Pfarramt 3, Pfarrer Steffen Erstling, 
Telefon 0751 / 46 980 
Kantor: Johannes Baiker, Telefon 0751 /  
45 412, und Andreas Schulz
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SCHENKTAG

Die Einen machen Urlaub – wir verschenken alles 
Wer kennt das nicht – volle Schränke mit Kleidung, die man nicht mehr trägt, elektrische Geräte, die man nicht mehr verwendet, obwohl 

sie noch funktionieren, Spielsachen, die nicht mehr benutzt werden.

 

FREUNDESKREIS MANTUA-WEINGARTEN

Ehemaliger Mantuaner Bischof ist tot 
Der emeritierte Bischof von Mantua, Monsignore Egidio Caporello, verstarb am 18. Juli im Alter von 91 Jahren in seiner Heimat Italien. 

Weingarten trauert um einen großen Freund und Förderer der Städtepartnerschaft mit Mantua.

 

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

STÄDTEPARTNERSCHAFT

All diese Dinge sind zu schade zum Wegwer-

fen, ein anderer könnte sich darüber aber noch 

freuen. Deshalb gibt es den Schenktag, um der 

Umwelt etwas Gutes zu tun und den Geldbeu-

tel außerdem zu schonen. Gerade in heutigen 

Zeiten ständiger Teuerung ist ein Schenktag da-

her nötiger denn je. Er findet am Samstag, 30. 
Juli, im Gemeindehaus St. Martin, Weingarten, 

Ecke Isenbart- / Irmentrudstraße statt. Abgege-

ben werden können die Artikel von 13.30 bis 
15 Uhr. Von 16 bis 17.30 Uhr kann dann mit-
genommen werden, was gefällt. 

Angenommen werden funktionstüchtige Artikel 

des täglichen Gebrauchs, zum Beispiel Gläser, 

Geschirr, Besteck, Küchengeräte, Kochtöpfe, 

Taschen, Bettwäsche, Tischdecken, Kleidung, 

Schuhe, Dekoartikel, Spielsachen... 

Nicht angenommen werden Bücher, Videokas-

setten und Blumenübertöpfe. 

Die Kleidung muss sauber und jahreszeitlich 

passend sein. Die Waren werden bei der Annah-

me kontrolliert. Schmutzige oder unbrauchbare 

Artikel werden nicht angenommen. 

Große Artikel wie Fernseher oder Computer 

können mittels Postkarte auf einer Pinnwand 

angeboten werden.  

Die Annahmemenge sollte haushaltsübliche 

Mengen nicht überschreiten, also maximal drei 

Kartons. 

Weitere Informationen sind erhältlich unter Te-

lefon 0160 / 9480 3603 bei B. Baur. 
  

Text: Barbara Baur

 

Monsignore Egidio Caporello gehörte als Bischof von Mantua zu den 

Menschen der ersten Stunde, die die Städtepartnerschaft Weingarten-Man-

tua vor 24 Jahren auf den Weg gebracht haben. Als großer Verehrer des 
Heiligen Blutes und der damit verbundenen historischen Verbindung der 

beiden Städte war der Kirchenmann all die Jahre ein treuer Unterstützer 

und Wegbegleiter der Partnerschaft. Mehrmals reiste der Mantuaner Bi-

schof, der 2006 emeritierte, zum Blutfreitag nach Oberschwaben. Umge-

kehrt empfing er gerne die jährlichen Besuchergruppen aus Weingarten, 
die zu den Karfreitagsfeierlichkeiten nach Mantua reisten, in seinem Al-

tersruhesitz bei Santa Maria delle Grazie. Mit seiner feinen, zugewandten 

Art gewann er die Menschen. Von 1986 bis 2006 leitete er die Diözese 
Mantua. Die Trauerfeierlichkeiten fanden in der Basilika San Andrea und 

im Dom zu Mantua statt. In Kondolenzschreiben der Stadt Weingarten, des 

Freundeskreises Mantua-Weingarten und der Kirchengemeinde St. Mar-

tin kamen die Wertschätzung und Trauer der Weingartner zum Ausdruck. 

Oberbürgermeister Clemens Moll sprach seinem Nachfolger im Namen 
der BürgerInnen von Weingarten seinen Dank und sein Mitgefühl aus. 

Text: Margret Welsch

Bild: Gian Mario Mozzanega

 

Als Bischof von Mantua war Monsignore Egidio Caporello ein großer 

Förderer der Städtepartnerschaft mit Weingarten. 
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KULTUR UND TOURISMUS

Weingartener 
Genießerwochen 
Kulinarische Köstlichkeiten vom Jakobus-

weg gibt es von Samstag, 17. September, bis 

Sonntag, 2. Oktober.

 

Sieben Küchen, fünf Län-

der und unendliche Ge-

nüsse. 

Endlich gibt es sie wieder: 

die Weingartener Genie-

ßerwochen! 

Fünf renommierte Restau-

rants sowie, dieses Jahr NEU mit dabei, die 

Bäckerei Frick mit zwei Filialen bringen aus-

gesuchte Spezialitäten aus den Ländern des be-

rühmten Pilgerwegs auf die Speisekarte. 

Lassen Sie sich von den genussreichen Jako-

bus-Kreationen verwöhnen und erleben Sie die 

abwechslungsreiche Kulinarik Ihrer Lieblings-

urlaubsländer – direkt hier in unserer Welfen-

stadt.  

Diese Genießerköche und -bäcker freuen sich 

auf Sie: 

AKZENT Hotel Altdorfer Hof

Burachstraße 12 

  

Best Western Parkhotel Weingarten

Abt-Hyller-Straße 37-39 

  

Hotel Gasthof Bären

Kirchstraße 3 

  

Kultur Bar Impuls

Broner Platz 2 

  

Pizzeria Aroma

Abt-Hyller-Straße 28 

  

Bäckerei Frick  (zwei Filialen)

Schützenstraße 7-9

Ravensburger Straße 56 

  

Unsere Kulinarische Genießerführung krönt 

dieses Jahr am Freitag, 23. September, die Gol-

dene Mitte der Genießerwochen! Kartenvorver-

kauf bis 4. September in der Tourist-Informati-

on Weingarten (Telefon 0751 / 405-232, akt@

weingarten-online.de) oder unter reservix.de. 

Text: Selina Müller

Logo: Stadtverwaltung

 

KULTURZENTRUM LINSE E.V.

Konzert  
Karolina Petrova singt Barbara – am Freitag, 

2. September, um 19 Uhr. 

 

Die Schauspielerin und Sängerin Karolina 

Petrova erzählt und singt aus dem Leben der  

Grande Dame des Chansons. 

Begleitet von Hans-Richard Ludewig am Kla-

vier und Akkordeon nimmt sie das Publikum 

mit in eine Welt voller Melancholie, Eigensinn 

und Schönheit. 

Tickets unter www.kulturzentrum-linse.de. 

Vorverkauf: 18 Euro, ermäßigt 14 Euro, Abend-

kasse: 20 Euro, ermäßigt 16 Euro.

 

Newbeatz  
Foyerkonzert 
Am Freitag, 9. September, um 22.30 Uhr.

 

Vor den Newbeatz ist kein Oldie sicher – und 

erkennt sich nach der Bearbeitung durch diese 

Band nicht wieder! Die Ravensburger Vetera-

nen legen unter alte Hits neue Harmonien oder 

manchmal ganz andere Rhythmen. Sie verquir-

len „Help“ mit Miles Davis‘ „So What“ und 

„Sunny Afternoon“ mit „Summertime“. Bei ih-

nen sind The Who und Duke Ellington Brüder, 

aber Hard Rock und Swing keine unvereinba-

ren Pole.

Musikalisch ist das clever gedacht und meister-

haft gemacht, aber sie lassen nie den Mucker 

raus und verzichten auf allzu ausufernde Soli. 

Rolf Frambach, Peter Schweikert und Harald 

Fuchsloch sind eine eingeschworene Einheit 

und bringen das Publikum zum Staunen – und 

zum Tanzen!

„Genmanipulierte Oldies“ – das Ravensburger 

Trio ist einer der heißesten Acts in der Region. 

Newbeatz.

Texte: Elina Bintz

Bild: Veranstalter

KULTUR

Open Air im 
Schlösslehof 
Dein Open-Air-Kino in der Scherzachstra-

ße 1 in Weingarten. Genieße laue Sommer-

nächte mit deinen Freund*innen, Familie, 

Kollegen, Lieblingsmenschen. Bei schlech-

tem Wetter werden die Filme im Kulturzen-

trum Linse gezeigt. Eintritt: 8 Euro / erm.  

6,50 Euro Vorverkauf; www.kulturzent-

rum-linse.de.

 

Willkommen in Siegheilskirchen – Komödie, 

Animationsfilm
Rotzbub lehnt sich in den 60er Jahren mit sei-

nem Zeichenstift gegen die spießige Enge sei-

ner hinterwäldlerischen Heimat auf, frei nach 

Manfred Deix.

5.8. 21.30 Uhr Open-Air-Kino 

Schmetterlinge im Ohr – Liebeskomödie

Lehrer Antoine ignoriert die Symptome seiner 

Schwerhörigkeit, bis er sich der Tatsache, bald 

taub zu werden, nicht länger verschließen kann.

29.7. 21.30 Open-Air-Kino 

Der beste Film aller Zeiten – Komödie

Penelope Cruz als Regisseurin muss in dieser 

Komödie über das Filmemachen die Egos ihrer 

beiden Hauptdarsteller bändigen, um den Erfolg 

der Dreharbeiten nicht zu gefährden.

30.7. 21.30 Uhr Open-Air-Kino 

Jonas Deichmann – Das Limit bin nur ich – 

Dokumentarfilm
Extremsportler Jonas Deichmann umrundet in 

14 Monaten radelnd, schwimmend und laufend 

die Welt.

4.8. 21.30 Uhr Open-Air-Kino 

Monsieur Claude und sein großes Fest – Ko-

mödie

Monsieur Claude will mit seiner Frau einen ro-

mantischen 40. Hochzeitstag feiern. Das sehen 

seine Schwiegertöchter und -söhne allerdings 

ganz anders.

6.8. 21.30 Uhr Open-Air-Kino 

Sommerpause!

Die Linse ist vom 7. bis 22. August geschlossen. 
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FANFARENZUG WELFEN WEINGARTEN E.V.

Gastronomiebetrieb  
Vereinsheim 
Nach einem schönen Welfenfest verabschiedet sich der Fanfarenzug 

Welfen gastronomisch in die Sommerpause.

 

Das Vereinsheim des Fanfarenzugs Welfen macht Sommerpause bis zum 

14. August.  

Die Öffnung erfolgt ab dem 21. August wieder zweiwöchentlich von 10 
bis 14.30 Uhr und von 16.30 bis 21 Uhr. Die aktuellen Tagesmenüs der 
offenen Sonn- und Feiertage finden Sie heute im Anzeigenteil. Wir bieten 
die Tagesmenüs weiterhin auch zur Abholung an. 
Das Vereinsheim kann auch gemietet werden. Zögern Sie nicht, uns da-
rauf anzusprechen. 

Wir freuen uns natürlich über jede Unterstützung auf folgendes Konto 
oder den Paypal.Me-Link: 
IBAN: DE97 6506 2577 0812 0000 05 / Paypal.Me/SupportFZWelfen  
Der Fanfarenzug Welfen bedankt sich für Ihre Unterstützung und wünscht 
Ihnen ein schönes Wochenende.  

Text: Stefanie Buchwald 
  

 

NV-BOCKSTALL

Vorfreude auf das Stadtfest 
2022 
Am letzten Wochenende im August ist der Narrenverein Bockstall 

beim Stadtfest wieder auf dem Löwenplatz vertreten.

 

Dieses Jahr gibt es endlich wieder das Stadtfest, bei dem sich der NV 
Bockstall wieder auf dem Löwenplatz mit einem tollen Programm und 
reichhaltigen Getränke- und Speisenangebot präsentiert. Am Samstag ab 
14 Uhr wird unser Musiker Rolf Wagner wieder für Stimmung und gute 
Laune sorgen, ab 19 Uhr wird Ihnen die Band „Thin Mother“ auf der gro-
ßen Bühne auf dem Löwenplatz mit ihrem Cover Rock richtig einheizen. 
Am Sonntag spielt ab 11.15 Uhr die Böhmisch Mährische Besetzung der 
„Lustigen 11“, um einen zünftigen Frühschoppen zu präsentieren, bis dann 
um 15 Uhr wieder die traditionelle Taufe der Neunarren vom Bockstall 
beginnt. Im Essensangebot haben wir Schnitzel mit Pommes, Wurst und 
Feuerwurst, an beiden Tagen steht ein reichhaltiges Kuchenangebot mit 
Kaffee für unsere Gäste bereit. 
Auf Ihr Kommen freut sich der Narrenverein Bockstall 
  

Text: Frank Dodrimont
 

KULTUR UND TOURISMUS - STADTFÜHRUNGEN

Führungen während der Sommerferien 
Sie suchen noch nach Aktivitäten und Unterhaltung während der Sommerferien? Dann werfen Sie doch mal einen Blick auf unsere anste-

henden Führungen. Wir freuen uns auf Sie!

 

BRAUCHTUM

FREIZEIT UND ERHOLUNG

Historische Stadtführung

Samstag, 6. August, um 10.30 Uhr
Samstag, 20. August, um 10.30 Uhr
Samstag, 3. September, um 10.30 Uhr
Samstag, 17. September, um 10.30 Uhr

Die Klosterbäckerin – eine köstliche Kos-

tümführung

Samstag, 30. Juli, um 15 Uhr
Sonntag, 11. September, um 15 Uhr
Sonntag, 25. September, um 15 Uhr

Landschaftsführung: Der Stille Bach

Sonntag, 7. August, um 14.30 Uhr
Sonntag, 18. September, um 14.30 Uhr

Kinder-Schatzsuche

Dienstag, 9. August, um 16 Uhr
Dienstag, 6. September, um 16 Uhr

Kinder auf Entdeckungsreise

Donnerstag, 25. August, um 16 Uhr

Romantischer Abendspaziergang

Samstag, 6. August, um 20 Uhr
Montag, 15. August, um 20 Uhr
Freitag, 19. August, um 20 Uhr

Führung durch das Weingartner Schlössle

Donnerstag, 18. August, um 15 Uhr 
  

Nähere Informationen erhalten Sie auf unse-
rer Homepage  www.weingarten-online.de/ 
fuehrungen oder bei der Tourist-Information 
unter Telefon 0751 / 405-232, E-Mail: akt@
weingarten-online.de. 

Text: Tanja Seyfried
Bild: Ernst Fesseler
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SCHWÄBISCHER ALBVEREIN 
OG WEINGARTEN

Es gibt noch freie 
Zimmer 
Wandern in Frommern und an der Mosel.

Wandertage vom 2. bis 5. September in From-
mern am Fuße der Schwäbischen Alb. 
Wanderwoche vom 18. bis 23. September Mo-
selsteig / Moselpremiumweg. 
Nähere Informationen https://weingarten. 
albverein.eu/kategorie/neuigkeiten
 
 

Vollmond- 
wanderung 
Wir bieten die im Juli abgesagte Vollmond-

wanderung durch Wälder und Felder bei 

Fuchsenloch nochmals an und treffen uns 
am Donnerstag, 11. August, um 20 Uhr auf 

dem Festplatz in Weingarten.

 
Die Gezeit beträgt circa zwei Stunden. Eine 
Einkehr ist nicht geplant. Fahrgeld: 2,00 Euro.  
Sonstige Hinweise: Festes Schuhwerk, Wan-
derstöcke sind zur Sicherheit von Vor-
teil. Unsere einzige Lichtquelle ist der 
Vollmond. Anmeldung per Mail bis 8. Au-
gust bei Wanderführer Arnold Methner,  
E-Mail: arnometh97@gmail.com. 
Die Teilnehmerzahl ist auf zehn Personen be-
grenzt.
 
 

Fünfseenwande-
rung bei Wolfegg 
Von Weitprechts geht es größtenteils im 

Schatten entlang der Waldseen auf den Spu-

ren der wilden Tiere. Badesachen nicht ver-

gessen!

 
Treffpunkt: Sonntag, 7. August, um 8 Uhr auf 
dem Festplatz in Weingarten, Rückkehr circa 13 
Uhr, Gehzeit 12 km, 100 hm, Fahrpreis: 5 Euro 
für Mitglieder, Einkehr ist nach der Wanderung 
vorgesehen. Vesper, Trinken, gegebenenfalls 
Stöcke und Wechselschuhe mitnehmen. 
Wanderführung: Arnold Methner, E-Mail:  
arnometh97@gmail.com 
Anmeldung ab 3. August – Telefon 0151 / 
12952100 (Anrufbeantworter), bei schlechtem 
Wetter Info am Vortag ab 20 Uhr im Ansagetext 
Telefon 0151 /12998910. 
Gäste sind willkommen! 

Texte: Margarete Schwarz

TV WEINGARTEN E.V.

Deutsches Sportabzeichen 
Am 3. August und am 7. September (jeweils mittwochs) bestehen für dieses Jahr die letzten 

Möglichkeiten, das Sportabzeichen in Weingarten zu erwerben.

 
Wer seine Fitness testen möchte, kann gerne ab 18 Uhr ins Lindenhofstadion in Weingarten kom-
men und mitmachen. Wir freuen uns auf Teilnehmer jeder Altersklasse. 
Die Anforderungen können vorab im Internet unter: www.deutsches-sportabzeichen.de einge-
sehen werden. Nur Geschlecht und Geburtsjahr eingeben – und alle Anforderungen erscheinen 
übersichtlich. 
Nähere Informationen und Anmeldung bei: Gabi Haller, Telefon 0751 / 49842, 
oder Özlem Günes-Müller und Achim Müller, Telefon 0751 / 97786711. 
  
Text: Gabriele Haller
 

Bei den Württembergischen Mehrkampf-

meisterschaften der U16 in Dagersheim, süd-

lich von Stuttgart, startete als einziger Ver-

treter der LG Welfen der 15-jährige Praise 

Amadi (TV Weingarten) im Vierkampf, der 

von Yannik Knobloch, dem Zehnkämpfer der 

LGW, betreut wurde.

 
Praise Amadi startete mit ausgezeichneten  
11,83 Sekunden über 100 Meter in den Wett-
kampf und blieb damit nur eine Hundertstel 
Sekunde hinter dem besten Sprinter. Leider lief 
der Weitsprung nicht so gut wie erhofft – Praise 
hatte nur einen gültigen Sprung mit 5,09 Metern. 
Dagegen konnte er im anschließenden Kugelsto-
ßen mit 10,00 Metern und im Hochsprung mit 
1,64 Metern jeweils eine persönliche Bestleis-
tung erzielen. Schlussendlich kam er auf den 
respektablen 6. Platz und hofft nun, bei den Ein-
zelmeisterschaften nächste Woche in Heilbronn 
über 100 Meter seine Stärke in dieser Disziplin 
zeigen zu können. 
  
Text und Bild: Waltraud Rosenfelder
 

Bildmitte: Praise Amadi. 

SPORT

LG WELFEN

Württembergische  
Mehrkampf-Meisterschaften 
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TANZSPORTCLUB WELFEN WEINGARTEN E.V.

Line Dance und Tag des offenen Tanzsaals 
Den 30. Geburtstag feiert der TSC in Weingarten. Zeit, dass Sie ihn kennenlernen!
 

JRK übt 24 Stunden lang 
Vergangene Woche fand für das Jugendrotkreuz Weingarten eine 24-Stunden-Übung statt.
 

DRK-Aktionstag 
bei der  
Kinderolympiade 
Am 30. Juli stellt sich der DRK Ortsverein 
mit Mitmachprogramm und Fahrzeugen vor.
 

Der DRK Aktionstag findet im Rahmen des 
hundertjährigen Jubiläums des DRK Weingar-
tens während der Weingartner Kinderolympi-
ade statt. 
Am Münsterplatz stehen die Stationen des Tech-

nischen Hilfswerks (THW) und des Deutschen 
Roten Kreuzes (DRK). Auf dem Platz können ab 
10 Uhr gleich zwei Stationen der Kinderolympi-
ade durchgeführt werden. Die Station des DRK 
wird von den Kindern und Jugendlichen des 
Jugendrotkreuzes (JRK) betreut. Startkarten für 
die Kinderolympiade können entweder im Vor-
verkauf oder während der Kinderolympiade im 
Büro des Stadtmarketings erworben werden. 
Währenddessen können sich alle Interessierten 
die Fahrzeuge des DRKs zeigen und erklären 
lassen. Neben einem Rettungswagen und ei-
nem alten VW Käfer im DRK-Look wird ein 
Gerätewagen Sanität vor Ort sein. Ein Geräte-

wagen Sanität ist ein Einsatzfahrzeug, das im 
Katastrophenfall eingesetzt wird und Material, 
wie Zelte, Feldbetten, Beatmungsgeräte und 
Sanitätsmaterial geladen hat. 
Zudem besteht die Möglichkeit, sich beim Bas-

teltisch die Zeit zu vertreiben oder mit den Mit-
gliedern des DRK ins Gespräch zu kommen und 
über die Möglichkeiten beim DRK Ortsverein 
zu plaudern. 
  

Text: DRK OV Weingarten

An neun Montagabenden (19. und 26. September,  
17. und 24. Oktober, 7.,14., 21. und 28. November, 
12. Dezember), jeweils von 18.15 bis 19.15 Uhr wird 
Tanztrainerin Renate Lachenmaier beim TSC in der 
Burachstraße 3 in Weingarten einen Line Dance Kurs 
für Anfänger / Aufbau anbieten. Grundkenntnisse im 
Line Dance sind von Vorteil. 
Line Dance ist eine eigenständige Art des Tanzens. 
Einzelpersonen tanzen Gruppen- und moderne Lini-
entänze zu Pop Songs, Disco und Oldies. Bei dieser 
Art zu tanzen ist kein Partner erforderlich – Spaß macht 
das Tanzen in der Gruppe! Die Kursgebühr beträgt  

63 Euro pro Person. Anmeldung: Tanzsportclub Welfen 
Weingarten e. V.,  Burachstraße 3, 88250 Weingarten,  
info@tsc-welfen-weingarten.de. 
Am Sonntag, 18. September, feiern wir das 30-jährige 
Bestehen des Tanzsportclubs mit einem Tag des offe-

nen Tanzsaals. Kurze Vorführungen und Workshops 
zu verschiedenen Tänzen laden zum Mitmachen ein. 
Es ist für alle was dabei! Das Programm steht ab Sep-

tember auf der Homepage des TSC, www.tsc-welfen- 
weingarten.de. 

Text und Bild: Uta Schwarz

GESUNDHEIT

DEUTSCHES ROTES KREUZ ORTSVEREIN WEINGARTEN E.V.

Beim Bereitschaftstag verbringen die Jugend-

rotkreuzler 24 Stunden im DRK-Heim. Es wird 
gemeinsam geübt, gespielt und gekocht – und 
immer wieder werden die JRKler zu „Einsät-
zen“ alarmiert. So erfährt der Nachwuchs, wie 
es ist, wenn jederzeit der Einsatzmelder runter 
gehen kann und alles stehen und liegen gelas-

sen werden muss, um in den Einsatz gehen zu 
können. 
Die neun Jugendrotkreuzler im Alter zwischen 
elf und 16 Jahren wurden entweder als Helfer 
vor Ort (HvO) in Zweierteams oder als Einsatz-

gruppe der Bereitschaft (EGB) alle gemeinsam 
alarmiert. 
Am Samstag ging es mit einem gemeinsamen 
Frühstück los. Schnell wurde das erste HvO-
Team zu einem Herzinfarkt alarmiert. Kurze 
Zeit später folgte ein zweiter Einsatz – eine 

Verbrühung. Auf einem Bauernhof in Baienfurt 
fand im Anschluss der erste EGB-Einsatz statt. 
Nach dem Mittagessen folgten für jedes Team 
HvO-Einsätze. Die Jugendrotkreuzler rückten 
aus zu einer Hyperventilation, zu einem Schlag-

anfall, einer stark blutenden Wunde am Unter-
arm, zu einem Fahrradunfall, zu einer Reani-
mation, zu einer Verletzung am Auge infolge 
einer Schlägerei, zu einem Autounfall und zu 
einem Hitzschlag. Am Sonntag fand um 6 Uhr 
ein letzter EGB-Einsatz statt. 
Dieser Tag war nur dank der hervorragenden 
Mithilfe der aktiven Bereitschaft und der First 
Responder möglich. Danke an alle Mimen, Kö-

che, Übungsleiter, Fahrer und Helfer im Hin-

tergrund. 

Text und Bild: JRK Weingarten

Die Einsatznachbespre-

chung nach dem ersten 

EGB-Einsatz. Mehr Bil-

der gibt es auf dem In-

stagram-Account des 

Jugendrotkreuzes @jrk_

weingarten.
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IWO GGMBH WEINGARTEN

VDK OV-WEINGARTEN

Herzlichen 
Glückwunsch 
Unseren Mitgliedern, die im August geboren 

sind, wünscht  die Vorstandsschaft des Sozial-

verbands VdK Ortsverband Weingarten alles 

Gute und viel Gesundheit zum Geburtstag.

 

Liebe Grüße, Ihre Karin Maucher – Vorsitzende 

Text und Bild: Alexandra Röther-Miehle

 

SOZIALES

Der von den Integrations-Werkstätten Ober-

schwaben (IWO) betriebene Lebensmittelmarkt 

hat in den vergangenen Wochen einige Maß-

nahmen getroffen, „um die Stress-Situationen 
für die MitarbeiterInnen mit Handicap zu re-

duzieren“, wie IWO-Geschäftsführer Martin 

Fröhlich erläutert. Zu diesen Maßnahmen zäh-

len die Reduzierung der Öffnungszeiten durch 
eine temporäre Schließung am Samstag sowie 
die Reduzierung beziehungsweise Modifizie-

rung des Produktsortiments mit dem Fokus auf 

Bio- und regionale Waren. 

Benjamin Strasser, der von der Leiterin seines 
Wahlkreisbüros Tina Liebsch begleitet wur-

de, zeigte sich beeindruckt von dem inklusi-

ven Konzept, das im CAP-Markt verfolgt wird: 

„An diesem hervorragenden Beispiel sieht man, 
wie die Arbeitsmarktintegration von Menschen 

mit Behinderungen gelingen kann, aber vor wel-

chen Herausforderungen wir alle gemeinsam 

stehen. Die Parteien der Ampelregierung legen 

in ihrem Koalitionsvertrag einen Schwerpunkt 
auf dieses Thema.“ 

Martin Fröhlich und Bereichsleiter Moritz Pro-

kein erläuterten dem interessierten und sehr gut 

vorbereiteten Gast Konzeption und Entwicklung 

des CAP-Marktes, „der nahe am allgemeinen 
Arbeitsmarkt und auch deshalb sehr wichtig 

ist“. Gleichzeitig betonten die IWO-Vertreter 

die Bedeutung der Werkstätten „als Chance und 
Sprungbrett, um den Weg auf eben diesen allge-

meinen Arbeitsmarkt zu finden“, aber auch „als 
geschützter und sicherer Arbeitsplatz, welchen 

viele MitarbeiterInnen mit Handicap auch brau-

chen und schätzen“. 

  

Text: Clemens Riedesser

Bild:  Sheila Müller

Benjamin Strasser besucht CAP-Markt
Im Rahmen seiner Sommertour hat der Bundestagsabgeordnete Benjamin Strasser (FDP) 

dem CAP-Markt in Weingarten einen Besuch abgestattet. 

 

Freuten sich über den gegenseitigen Austausch:

IWO-Geschäftsführer Martin Fröhlich, MdB 

Benjamin Strasser, CAP-Marktleiter Oliver Oel-

haf, CAP-Mitarbeiter Daniel Häusler, IWO-Be-

reichsleiter Moritz Prokein. 

Einladung zum 
VdK-Frühschoppen
Ort: Gasthof Rössle, Friedhofstraße 3-5. Am 

Sonntag, 21. August, ab 11 Uhr.

 

Sehr geehrtes Mitglied, 
zu unserem trationellen Frühschoppen des VdK 

OV Weingarten laden wir Sie ganz herzlich ein 
und freuen uns auf zahlreiches Erscheinen. 

Bitte bringen Sie Ihren Mitgliederausweis und 
das Schlüsselbändchen mit. 
Es gibt wieder tolle Musik und gutes Essen so-

wie einen Verzehrgutschein. 

Zu Ihrer Info: Wir wollen noch am 1. Oktober 

einen Ausflug mit dem Apfelzügle machen, ru-

fen Sie mich bitte an: Karin Maucher, Telefon 
0751 / 47760. Gerne auf den Anrufbeantworter 

sprechen und deutlich Namen und Telefonnum-

mer ansagen, dann gibt es nähere Infos zwecks 

Bezahlung usw. 

Ihre Karin Maucher und die gesamte Vorstands-

schaft 

  

Text: Karin Maucher 

 

 

KONTAKTSTELLE TRAUERPASTORAL

Angebot für  
junge Erwachsene
Du bist zwischen 18 und 30 Jahre alt und 

hast einen wichtigen Menschen deines Lebens 

durch den Tod verloren?

Brauchst du eine Auszeit?

„TRAUER IM GEPÄCK“
Ein Wochenende im Allgäu

vom 16. bis 18. September 
Mehr unter: 

www.kontaktstelle-trauerpastoral.de

Anmeldung bis 12. August unter Trauerpasto-

ral-Dekanat.AO@drs.de 

Text: Theresia Fischer
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KINDERGARTEN ST. LIOBA

Sommerfest im Kindergarten St. Lioba 
Bei strahlendem Sonnenschein konnten wir am Samstag, 16. Juli, nach zweijähriger Zwangspause endlich wieder ein Sommerfest feiern.

 

Pünktlich um 10 Uhr starteten wir mit unserem 

Begrüßungslied „Hello und Grüezi“ und durften 

viele Eltern, Kinder, Erzieher und Gäste will-

kommen heißen. 

Anschließend folgte das Theaterstück „Die klei-

ne Raupe Nimmersatt“, das von allen Kindern 

gemeinsam aufgeführt wurde. 

Das Highlight unseres Sommerfestes war gleich-

zeitig der Abschluss unseres Insektenprojekts. 

Im Rahmen dieses Projekts haben wir Raupen 

gezüchtet, gefüttert und beobachtet, bis sie sich 

zu einem Schmetterling entwickelt haben. Ein 

letzter Schmetterling von insgesamt acht hat 

bis zum Sommerfest im Netz durchgehalten 

und wurde unter großem Beifall frei gelassen. 

Zum anschließenden gemütlichen Beisammen-

sein im Garten hatten alle Eltern zu einem reich-

haltigen, süßen und salzigen Fingerfood-Buffet 

beigetragen. Außerdem konnten unsere Gäste 

die verschiedenen Projektstationen begutachten. 

Auch das Insektenhotel, das die Kinder aufge-

baut, befüllt und aufgestellt hatten, konnte be-

trachtet werden. 

Wir möchten uns ganz herzlich bei der VR Bank 

Ravensburg Weingarten für die Spende des In-

sektenhotels bedanken. 

Außerdem danken wir unserem Elternbeirat, der 

uns beim Aufbau, der Planung und Umsetzung 

des Sommerfestes unterstützt hat, sowie allen 

Eltern für das großzügige Abschiedsgeschenk. 

Das Kindergartenteam Kiga St. Lioba 

Text und Bild: Katrin Assfalg

 

REALSCHULE WEINGARTEN

Sport- und Spieletag 
Ballsportturniere und Staffelläufe zum Schuljahresabschluss.
 

KINDERGARTEN

SCHULEN

Am vorletzten Schultag traf sich die Schulge-

meinschaft der Realschule Weingarten zu einem 

vergnüglichen Sport- und Spieletag im Linden-

hofstadion in Weingarten. Nach zwei Jahren 

Coronapause erlebten die Schüler der Klassen-

stufen 5 bis 7 zum ersten Mal wieder das Sport-

event, das die Lehrer der Sportfachschaft mit 

viel Engagement für die insgesamt etwa 500 

Schüler organisierten. Mit Kleinfeldturnieren 

wurde gestartet. Für jede Klassenstufe stand 

eine andere Mannschafts-Ballsportart auf dem 

Plan, in der die Parallelklassen gegeneinander 

antraten. Höhepunkt waren die Staffelläufe, bei 
denen die Läufer von den Zuschauern auf den 

Rängen kräftig angefeuert wurden. Auch hier 

traten wieder die Parallelklassen gegeneinan-

der an bei ungewöhnlichen Staffelläufen, zum 
Beispiel mit Pezzibällen oder Kisten-Hinder-

nissen. Trotz sportlichem Ehrgeiz hatten die 

Schulsanitäter keine schwierigen Einsätze, so 

dass die Schüler und Lehrer gut gelaunt nach 

Hause gingen. 

Die letzten drei Schultage stehen an der Re-

alschule traditionell im Zeichen der Schulge-

meinschaft, beginnend mit einem Wandertag am 

Montag, dem Sport- und Spieletag am Dienstag 

und der Verabschiedungsveranstaltung in der 

Großsporthalle am Mittwoch mit Ehrungen und 

einem Schüler-Lehrer-Volleyballturnier. 

Stangenhandball spielten die Sechstklässler der 

Realschule am Sport- und Spieletag.

Text und Bild: Tanja Neidhart

BILDUNGSZENTRUM ST. KONRAD

Abschluss 
An der Realschule des Bildungszentrums  

St. Konrad in Ravensburg haben folgende 
Schüler*innen die Abschlussprüfung der 
„Mittleren Reife“ mit Erfolg abgelegt.
 

Sophia Bruch, Julius Maucher, Leni Egger,  

Jerome Schnell, Tim Wiemann, Peter Boger, 

Paul Bohmeier, Philipp Liebke, Henrike  

Pfender, Raphael Réti. 

Wir gratulieren den Schüler*innen zu ihrem 

Erfolg. 

Schulleitung und Kollegium 

  

Text: Regina Bauer
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GESCHÄFTSFÜHRENDES REKTORAT

Schulbeginn an den  
öffentlichen Schulen 
Schuljahr 2022/2023

HOCHSCHULEN

AUSBILDUNGSSEMINAR  
WEINGARTEN  
BERUFL. SCHULEN/GYMNASIUM

Besuch vom 
Institut für Bil-
dungsforschung 
Am Montag, 11. Juli, besuchte Dr. Günter 

Klein, Leiter des IBBW, das Seminar.

 
Er erläuterte vor den Referendar*innen und 
Ausbilder*innen die wesentlichen Aufgaben 
des IBBW und die dort derzeit verorteten Pro-
jekte. Eindrucksvoll gelang es ihm darzustellen, 
wie sich Bildungslandschaft und Leistungsni-
veau in Baden-Württemberg in den vergangenen 
Jahren verändert haben und welche Aufgaben 
sich daraus für das IBBW ergeben. Mithilfe des 
„IBBW-Steuerrads“ zeigte er anhand von vier 
inhaltlichen Feldern die zugehörigen Instrumen-
te und den Markenkern des IBBW auf: 
(1)  Digitalisierung; 
(2)   Lernentwicklungen anhand diagnostischer 

Instrumente und zentraler Prüfungen; 
(3)   Datengestützte Qualitätsentwicklung durch 

die systematische Erhebung, Aufbereitung 
und Bereitstellung relevanter Daten zu 
Schule und Unterricht; 

(4)   Wissenschaftstransfer in Form der Beglei-
tung von Modellversuchen und Reform-
projekten sowie der adressatengerechten 
Aufbereitung der Erkenntnisse aus der Bil-
dungsforschung für die Praxis. 

Dr. Klein betonte in diesem Kontext die enorme 
Bedeutung der Seminare, die als Schnittstelle 
zwischen wissenschaftsbasierter Theorie und 
schulischer Praxis fungieren. 
Ein Austausch bildete den Abschluss eines ein-
drucksvollen Vormittags, den Jan Wischmann, 
Leiter des Seminars Weingarten, mit einem aus-
drücklichen Dank an Dr. Klein beendete. 

Dr. Günter Klein vor Referendar*innen des Se-

minars.

Text und Bild: Elisabeth Asche

Schule am Martinsberg 

Klassenstufen 2 bis 4 sowie IK gelb und rot am Montag, 12. September, um 8.20 Uhr (Unter-
richtsende um 11.45 Uhr) 
Einschulungsgottesdienst für die Schulanfängerinnen und -anfänger am Mittwoch, 14. Septem-
ber, um 18 Uhr in der Basilika 

Klasse 1 am Donnerstag, 15. September (9 Uhr bis 10.30 Uhr)
IK gelb (Schulanfänger) am Donnerstag, 15. September (9 Uhr bis 10.30 Uhr)
  
Talschule 

Klassenstufen 2 bis 4, sowie 6 bis 10 am Montag, 12. September, um 8.10 Uhr (Unterrichts-
ende um 11.40 Uhr)
Klassenstufe 5 am Montag, 12. September, um 9 Uhr (Unterrichtsende um 11.40 Uhr). 
Ökumenischer Segensgottesdienst für die Schulanfängerinnen und -anfänger am Donnerstag,  
15. September, um 18 Uhr in Hl. Geist 

Klassen 1a / 1b: Freitag, 16. September (13.30 Uhr bis 15 Uhr)
Klassen 1c / 1d: Freitag, 16. September (14.30 Uhr bis 16 Uhr) 
  
Grundschulförderklassen (Talschule) 

Grundschulförderklasse I:
Donnerstag, 15. September (8.30 Uhr bis 9.45 Uhr)
Grundschulförderklasse II:
Donnerstag, 15. September (10 Uhr bis 11.15 Uhr)
  
Schussentalschule  
Klassenstufen 2 bis 9 am Montag, 12. September, um 8.10 Uhr (Unterrichtsende um 11 Uhr)
Aufnahmefeier für die Klassenstufe 1 ist am Freitag, 16. September, um 10.30 Uhr in der 
Schussentalschule. 
  
Realschule 

Klassenstufe 5 am Montag, 12. September, um 8.20 Uhr (Unterrichtsende um 12.40 Uhr)
Klassenstufen 6 bis 10 am Montag, 12. September, um 7.30 Uhr (Unterrichtsende um 12.40 Uhr) 
  
Gymnasium 

Klassenstufen 6 bis 11 am Montag, 12. September, um 7.30 Uhr
Klasse 12 am Montag, 12. September, um 8.20 Uhr
Klassenstufe 5 am Montag, 12. September, um 8.20 Uhr
Unterrichtsende für die Klassenstufen 5 bis 10 um 12.40 Uhr 
  
Text: Frank-Ulrich Widmaier
 

Pausenhof der Grundschule

Pausenhof der Grundschule

Turnhalle/

Klassenzimmer
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Neues Programmheft der  
Volkshochschule erschienen 

Weingarten

Baienfurt
Baindt
Berg
Fronreute
Schlier
Wolpertswende

Programmheft

VHS Weingarten

vhs Ravensburg?
Schauen Sie auf 

die Rückseite

Herbst I Winter 2022

Seit wenigen Tagen liegt an vielen Stellen in 

der Stadt das neue Programm Herbst- und 

Wintersemester 2022/23 der Volkshochschule 

für die Stadt Weingarten und deren Außenstel-

len Baienfurt, Baindt, Berg, Fronreute, Schlier 

und Wolpertswende aus.

 

Auch unter www.vhs-weingarten.de kann bequem 

gestöbert werden. Egal ob klassischer Yoga- oder 

Fremdsprachenkurs, europäischer Abend für die 

Sinne oder verschiedene Studienfahrten und Ex-

kursionen: Die VHS Weingarten bietet mit über 

350 Veranstaltungen wieder ein abwechslungs- 

und erkenntnisreiches Programm für Jedermann 

an. 

Anmeldungen sind ab sofort online, telefonisch 

unter 0751 / 560 353-10, persönlich in der Ge-

schäftsstelle in der Heinrich-Schatz-Straße 16 

oder schriftlich möglich. Semesterstart ist dann 

ab Montag, 19. September.   

Text: Jürgen Bader

Bild: VHS Weingarten

Die VHS ist auch in den  
Sommerferien erreichbar 
Die Volkshochschule Weingarten bleibt auch in den Sommerferien 2022 für ihre Kundinnen 

und Kunden erreichbar.

 

Bis Freitag, 5. August, sind die regulären Öffnungszeiten gültig. In der Zeit von Montag, 8. August, 
bis Freitag, 19. August, ist die Geschäftsstelle dann jeweils dienstags und donnerstags von 9 bis 

11 Uhr geöffnet. Ab Montag, 22. August, gelten bereits wieder die regulären täglichen Öffnungs-

zeiten. Online-Anmeldungen für das kommende Herbst- und Wintersemester sowie Anfragen per 
Mail sind selbstverständlich rund um die Uhr möglich und werden zeitnah bearbeitet. Beratungen 
für Integrationskurse sind nach Terminabsprache wieder ab dem 30. August möglich. 
Wir wünschen eine schöne Sommerzeit und gute Erholung! 

Text: Luica Brugger

 

 

Die VHS Weingarten steht Ihnen sehr ger-
ne für Fragen und Beratungen zur Ver-
fügung! Sie erreichen die VHS telefo-

nisch unter 0751 / 560 353-10 oder unter  

www.vhs-weingarten.de.

TEAM JUGENDARBEIT

BUNTKICKTGUT 
im Stadtgarten 
Am Donnerstag, 21. Juli, fand ein weiteres 

Buntkicktgut-Turnier in Weingarten statt. 

Dazu wurde ein Soccer-Court aus Fried-

richshafen ausgeliehen und im Stadtgarten 

aufgebaut.

Begonnen hat das Turnier um 16 Uhr mit zwei 
Gruppen und jeweils drei Teams. Nach der Vor-

runde trafen die jeweils Gruppenersten auf die 

jeweils Gruppenzweiten der anderen Gruppe. 
Nach den Halbfinals standen das Spiel um Platz 
fünf und das Spiel um Platz drei an, bevor Team 
„Bayern München“ und Team „Yosef“ im Finale 
aufeinandertrafen. Mit einer durchweg starken 
Turnierleistung konnte sich Team „Yosef“ den 
eindeutigen Turniersieg ergattern. Den wichti-

gen Fair-Play-Preis gewann das Team „Oday“, 
welches somit von allen Teilnehmenden des 

Turniers als fairste Mannschaft ausgezeichnet 
wurde. 

Text: Timo Preibisch

Bild: Sven Pahl

 

VOLKSHOCHSCHULE JUGEND UND  

FAMILIE
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INDUSTRIE- UND HANDELSKAMMER BODENSEE-OBERSCHWABEN

Wechsel an der Spitze der IHK 

In seinem Jahresrückblick ließ Stadtbrandmeis-
ter Horst Romer die vergangenen 24 Mona-
te noch einmal Revue passieren. „Corona hat 
auch der Feuerwehr einiges abverlangt“, so 
Romer. Übungen, Lehrgänge, kameradschaft-
liche Zusammenkünfte – all das war lange Zeit 
nur eingeschränkt oder gar nicht durchführbar. 
„Wichtig war, die Einsatzbereitschaft jederzeit 
gewährleisten zu können, das haben wir ge-
schafft“, so Romer in seiner Rede. Und trotz 
Lockdown und dem Herunterfahren des öffent-
lichen Lebens sind die Einsatzzahlen der Feuer-
wehr Weingarten auf hohem Niveau geblieben. 
Zu 275 Einsätzen rückte die Weingärtner Wehr 
2020 aus, im Jahr 2021 waren es 281 Einsätze. 
Die Mitgliederzahlen der Weingartener Wehr 
beträgt aktuell 81 Mitglieder der Einsatzabtei-
lung. Die Jugendfeuerwehr verlor durch die Co-
rona-Pandemie Nachwuchskräfte und zählt im 
Moment zwölf Mitglieder. Die Altersabteilung 
besteht aus 26 Mitgliedern.  
Eine stille Gedenkminute wurde zum Totenge-
denken unter anderem für Alterskamerad Lud-
wig „Wigge“ Roth abgehalten, der leider wenige 
Tage vor der Hauptversammlung verstarb. 
Ein Dank ging an das Landratsamt (Bevölke-
rungsschutz / Krisenmanagement) und insbe-
sondere an die Stadt Weingarten für die stets 
einwandfreie und hervorragende Zusammenar-
beit. Für das kommenden Jahr wird der Fokus 
weiter auf dem Erweiterungsbau des Feuerwehr-
gerätehauses liegen, dieser ist bereits deutlich 
vorangeschritten. Die Ersatzbeschaffung für das 
TLF 16/25, ein HLF 20, konnte bereits in die-
sem Jahr bestellt werden. Dadurch erhält die 
Feuerwehr ein zukunftsfähiges Fahrzeug, um 

für die kommenden Herausforderungen gerüstet 
zu sein. Ein weiterer Fokus wird in Zukunft auf 
der Gewinnung neuer Mitglieder liegen, um die 
Belastung der einzelnen Mitglieder nicht weiter 
zu erhöhen.  
Erstmals zu Gast war Oberbürgermeister Cle-
mens Moll. Er überbrachte den großen Dank der 
Stadtverwaltung an die anwesenden Mitglie-
der. Als neuer Chef seiner Feuerwehr Weingar-
ten wurden Clemens Moll durch Kommandant 
Horst Romer eine persönliche Einsatzjacke und 
Feuerwehrhelm überreicht. 
Kreisbrandmeister Oliver Surbeck dankte eben-
falls für den unermüdlichen Einsatz in den ver-
schiedensten Bereichen der Feuerwehren auf 
Landkreisebene. Surbeck gab auch Einblicke in 
die aktuellen Herausforderungen, wie Corona-
krise, Ukraine-Krieg oder die Vorbereitungen 
zu einer Gasmangellage. Auch hier zeigt sich 
die gute Zusammenarbeit der Blaulichtfamilie.  
Befördert wurden Sarah Gaspari, Lisa Winkler, 
Vini Crema, Murat Dutucu, Maximilian Freitag, 
Andreas Kibler, Marc-Oliver Kugler, Eduard 
Müller, Elia Schmid, Petrit Schmieg, Valentin 
Schmuker, Marlon Werth zum/zur Feuerwehr-
mann/-frau. Zum/zur Oberfeuerwehrmann/-frau 
wurden Julia Fuchs, Dieter Bahr, Marc Boy, 
Tobias Dieckmann, Niklas Engler, Tim Engler, 
Cem Fugel, Dominik Marx und Niklas Rein-
feld befördert. Befördert zum/zur Hauptfeuer-
wehrmann/-frau wurden Florian Bodenmüller, 
Sebastian Bodenmüller, Keven Hack, David 
Lantoine, Raphael Mark, Vreni Rothenhäus-
ler, Christoph Schmid und Burak Yapak. Für 
Thomas Riedl und Alexander Fersch gab es die 
Beförderung zum Löschmeister. Sascha Richter, 

Tobias Wolf, Arne Usadel wurden zum Ober- 
löschmeister sowie Carsten Nigsch zum Haupt-
löschmeister befördert. Alexander Binder wurde 
zum Hauptbrandmeister befördert.  
Für 15 Jahre Feuerwehrdienst wurde Patricia 
Otto mit dem bronzenen Ehrenzeichen des Lan-
des Baden-Württemberg ausgezeichnet. Für  
25 Jahre Dienst wurde auch Arne Usadel 
mit dem silbernen Ehrenzeichen geehrt. Mit 
dem goldenen Ehrenzeichen des Landes Ba-
den-Württemberg ausgezeichnet wurden Uwe 
Höß und Michael Otto für 40 Jahre Dienst. 
Bei den internen Jubilaren wurden Paul Isser 
für 60 Jahre Mitgliedschaft in der Feuerwehr 
Weingarten, Wolfgang Pfeiffer, Michael Zülke 
und Jochen Zülke für 50 Jahre geehrt. Das Feu-
erwehrehrenzeichen der Feuerwehr Weingar-
ten in Gold erhielten Markus Oligmüller und  
Patrick Bauer für 30 Jahre. Für 20 Jahre erhiel-
ten Thomas Riedl und Oliver Cannello das Eh-
renzeichen in Silber und für zehn Jahre David  
Lantoine, Sascha Richter, Johannes Honold und 
Niklas Engler das Ehrenzeichen in Bronze. 

Die zahlreichen geehrten und beförderten Mit-

glieder der Feuerwehr Weingarten.

Text: Florian Bodenmüller
Bild: Feuerwehr Weingarten 

WIRTSCHAFT, HANDEL UND GASTRONOMIE

FEUERWEHR

Die Hauptgeschäftsführerin der Industrie- und 
Handelskammer Bodensee-Oberschwaben 
(IHK) Anje Gering verlässt die IHK zum 31. 
August 2022. Nach knapp zwei Jahren erfolg-
reichen Wirkens für die Wirtschaft in der Region 
in, unter anderem, den Schwerpunkten Digita-
lisierung, Transformation und Mobilität wech-
selt Gering zurück in den Volkswagen Konzern 
und folgt dem Ruf nach der Besetzung einer 
Stabsfunktion in ihrer Expertise des IT-Rechts 
und des Datenschutzes. „Mit der Region Bo-

densee-Oberschwaben verbinde ich Innovation 
und Wirtschaftskraft. In der Zusammenarbeit 
von Wirtschaft, Wissenschaft und Gesellschaft 
habe ich ein Umfeld erlebt, das mit neuen Ideen 
immer weiterdenkt und sich zukunftsfest macht. 
Ich danke für das mir entgegengebrachte Ver-
trauen der vergangenen zwei Jahre.“ 
Der stellvertretende Hauptgeschäftsführer Dr. 
Sönke Voss wird die IHK ab dem 1. September 
2022 kommissarisch leiten. Die Vollversamm-
lung der IHK wird in ihrer nächsten turnusmä-

ßigen Sitzung am 12. Oktober 2022 die neue 
Hauptgeschäftsführung bestellen. 
„Wir danken Anje Gering sehr für die in der Zeit 
angestoßenen wichtigen Veränderungsprozesse. 
Ich bin mir sicher, dass wir mit der Nachfolge-
entscheidung am 12. Oktober 2022 die Themen 
hervorragend weiterführen werden“, so Martin 
Buck, Präsident der IHK. 

Text: Moritz Schwier
 

Pandemie hat der Feuerwehr viel abverlangt  
Am 15. Juli konnte die Feuerwehr Weingarten nach zweieinhalb Jahren ihre Jahreshauptversammlung durchführen. Erstmals unter den 

Gästen war Oberbürgermeister Clemens Moll. 
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NABU WEINGARTEN

ARBEITSKREIS B‘90/DIE GRÜNEN 
WEINGARTEN

Vom Rohstoff – 
zum Pellet –  
zur Heizung 
Nachdem im ersten Teil der Sommertour der 
Weg vom Rohstoff zum Pellet im Zuge einer 
Werksbesichtigung bei Sonnen-Pellets® im 
Focus stand, laden die GRÜNEN bei einem 
zweiten Treffen am 11. August um 17 Uhr zu 
einem Besuch der Schellinger KG in Wein-
garten ein. 
 

Nach einem Implusreferat mit anschließender 

Diskussion führt der Weg in Form einer ge-

meinsamen Fahrradtour in die Raueneggstaße 

nach Ravensburg zur Besichtigung einer Pel-

letsheizanlage, über welche 40 Wohneinhei-

ten beheizt werden. Diese wird von der Firma 

Schellinger KG betreut, die den Teilnehmenden 

den Blick hinter die Tore ermöglicht und die 

Technik vorstellt. 

Wir laden hierzu alle Interessierten herzlich ein. 

Da die Teilnehmer*innenzahl beschränkt ist, 

bitten wir Sie, sich unter info@gruene-wgt.de 

bis zum 9. August anzumelden. 

Text: Simon Windisch

 

BUND RAVENSBURG/WEINGARTEN

DIES UND DAS

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Herzliche  
Einladung 
NABU-Sommervortrag am 4. August.
 

Die NABU-Gruppen Weingarten und Ravensburg 

laden am Donnerstag, 4. August, um 19.30 Uhr 

ins Evangelische Gemeindehaus Weingarten zu 

einem Sommervortrag mit Thomas Muth unter 

dem Thema „Wilde Heimat“ ein. Eintritt frei. 

Text: Helmut Kraft

 

NABU-Batnight 
Fledermäuse am Schwanenweiher erleben.
 

Wenn es abends zu dämmern beginnt, erwa-

chen Fledermäuse und man sieht sie lautlos am 

Himmeln segeln. Im Verborgenen führen die 

Insektenjäger ihr Leben, haben aber auch heu-

te noch mit Vorurteilen zu kämpfen. Dass die-

se unbegründet sind, erfahren Interessierte am 

Samstag, 27. August, bei der 1. Weingartener 

Batnight, die von den NABU-Gruppen Wein-

garten und Ravensburg gemeinsam veranstaltet 

wird. Eingeladen sind Kinder, Jugendliche und 

Erwachsene, wir bieten jedem ein spannendes 

Programm. 

Wir treffen uns um 19 Uhr in der Hiltrudschu-

le in Weingarten. Hier werden wir uns zuerst 

über Fledermäuse unterhalten, unterstützt durch 

Dias und Kurzfilme. Wir informieren natürlich 
auch, welche Schutzaktionen wir für Fleder-

mäuse durchführen und welche Maßnahmen 

zum Wohle der Flattertiere jeder einzelne tref-

fen kann. Für Kinder bieten wir Basteln und 

Spiele an, bei denen es natürlich auch um Fle-

dermäuse geht. 

Anschließend werden wir am Schwanenweiher 

nach den Flattermännern Ausschau halten. Da-

bei kommen sogenannte Detektoren zum Ein-

satz, mit denen Ultraschalltöne für das mensch-

liche Ohr hörbar gemacht werden können. 

Neugierig? Dann melde dich doch an unter na-

bu-weingarten-aktiv@web.de. Die Fledermaus-

nacht findet bei jeder Witterung statt und endet 
gegen 21 Uhr. Die Teilnahme kostet 6 Euro für 

Erwachsene und 3 Euro für Kinder.  

Text: Jürgen Sonnenmoser

Bild: Otto Schäfer

 

Wie das Klima 
retten? Und was 
kann der Wald?   
ForstBW bietet Mitmachprogramm für Fa-
milien im Wald.
 

Das Waldpädagogik-Team des Forstbezirks 

Altdorfer Wald von ForstBW bietet am Sonn-

tag, 31. Juli, um 14 Uhr ein neues Programm 

zum Thema Klimawandel und Wald an. Ziel-

gruppe sind Familien mit Kindern zwischen  

6 und 13 Jahren. In Spielen im Wald macht die 

Diplom-Forstwirtin und Waldpädagogin Britta 

Rösch erlebbar, wie ein Baum Photosynthese 

macht, CO
2
 bindet und wunderbares Holz pro-

duziert. Und das, ohne komplizierte chemische 

Formeln zu büffeln. Geklärt wird auch, was der 
Wald zur Klimarettung beitragen kann und was 

jede*r einzelne selbst tun kann.  
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Treffpunkt für das etwa dreistündige Programm 
ist der Parkplatz am Waldspielplatz bei Vogt 
(Nähe Friedhof). Bitte an Wanderschuhe, lan-
ge Hosen, Zecken- und Sonnenschutz denken. 
Eine Anmeldung ist erforderlich bis Freitagmit-
tag um 12 Uhr unter bund.ravensburg@bund.
net. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für 
Kinder- und Jugendliche kostenfrei. Die Teil-
nahmegebühr für Erwachsene beträgt 5 Euro. 
Die Veranstaltung ist Teil des diesjährigen Ex-
kursionsprogramms in den Altdorfer Wald, das 
der BUND Ravensburg-Weingarten in Koope-
ration mit ForstBW und dem Verein Altdorfer 
Wald e. V. anbietet. 

Weitere Informationen zum Exkursionspro-
gramm unter: https://www.bund-ravensburg.de 
 

Schmetterlings- 
exkursion ins 
Lochmoos 
Am Sonntag, 7. August, veranstaltet der 

BUND Ravensburg-Weingarten in Koope-

ration mit ForstBW und dem Verein Natur- 

und Kulturlandschaft Altdorfer Wald eine 

Schmetterlingsexkursion ins Naturschutz-

gebiet Lochmoos. 

 
Unter der Leitung von Professorin Dr. Nele Wel-
linghausen wird das kleinräumige Mosaik mit 
seinen artenreichen Feucht- und Sumpfwiesen 
sowie Waldrändern entdeckt – ein Paradies für 
eine vielfältige Schmetterlingsfauna. Das Ken-
nenlernen und das Bestimmen häufiger Schmet-
terlingsarten stehen ebenso im Fokus wie die 
Entdeckung besonderer Arten. Sicherlich wer-
den wir auch den Schmetterling des Jahres 2022, 
den Kaisermantel, finden, der meist in hoher 
Zahl am Dost im Lochmoos nach Nektar sucht. 
Die Exkursion dauert circa zweieinhalb Stun-
den, Start ist um 14 Uhr am Parkplatz Lochmoos 
in Schlier Hintermoos. Bitte an Wanderschuhe, 
lange Hosen und Zeckenschutz denken. Eine 
Anmeldung ist erforderlich bis Freitagmittag,  
5. August, 12 Uhr, unter bund.ravensburg@
bund.net. Die Veranstaltung gehört zu einer 
Reihe von 17 sonntäglichen Exkursionen, die 
bis Anfang Oktober stattfinden. Weitere Infor-
mationen zum Programm unter: 
https://www.bund-ravensburg.de 

Texte und Bild: Corinna Tonoli

LANDRATSAMT RAVENSBURG

Neue Taxitarife im Landkreis  
ab September 
Ab 1. September gelten nach nunmehr vier Jahren neue Taxitarife im Landkreis Ravensburg. 

Die Anpassung ist notwendig, da sich seit der letzten Anpassung die Kosten der Taxiunter-

nehmen sowie zuletzt die Kosten für den Kraftstoff massiv erhöht haben. 
 
Der neue Tarif wurde in enger Abstimmung mit dem Taxigewerbe festgelegt, wie die Stabsstelle 
Nachhaltige Mobilität im Landratsamt mitteilt. 
Der Grundtarif beträgt künftig 3,50 Euro (bisher 2,50 Euro). Für die Stufe 1 (Anfahrt, Rundfahrt) 
beträgt der entfernungsabhängige Tarif pro Kilometer 1,30 Euro (bisher 1,20 Euro). Für die Stufe 
2 (Zielfahrt) liegt dieser bei 2,60 Euro (bisher 2,40 Euro). Der Preis für die Wartezeit wurde von 
32,00 Euro auf 36,00 Euro je Stunde angepasst. 
Die Taxitarife sind von den Taxifahrenden für die Fahrten innerhalb des Landkreises Ravens-
burg verpflichtend anzuwenden und nicht frei verhandelbar. Nachzulesen ist der gesamte Tarif 
in der Verordnung vom 28. Juni 2022 über die Festsetzung der Beförderungsentgelte für den Ge-
legenheitsverkehr mit Taxen im Landkreis Ravensburg (Taxitarifverordnung) unter www.rv.de/
bekanntmachungen in der Kategorie Stabsstelle Nachhaltige Mobilität. Auch in den Taxen ist die 
Tarifverordnung mitzuführen und dem Fahrgast auf Verlangen vorzulegen.  
Weitere Informationen erteilen die Taxiunternehmen oder das Landratsamt. 

Text: Julia Moosherr

FORST BADEN-WÜRTTEMBERG

Bodenschutzkalkung  
ForstBW stärkt den Landeswald auf der Gemarkung Weingarten mit Bodenschutzkalkung.

 
Der Klimawandel stellt die Wälder derzeit vor besonders große Herausforderungen. Trockenheit, 
Stürme und Schädlinge stressen die Bäume. Die Wissenschaft sieht in der Bodenversauerung einen 
weiteren Auslöser für die Waldschäden. Die Regenerationskalkung der Waldböden ist daher eine 
wichtige Strategie zur Anpassung der Wälder in Zeiten der Klimakrise. Mit der gezielten Kalkung 
werden die negativen chemischen Prozesse in unseren Waldböden abgemildert. In den vergan-
genen 70 Jahren haben viele Waldböden durch Luftschadstoffe und Säureeinträge stark gelitten. 
Intakte Waldböden sind die Lebensgrundlage für gesundes Waldwachstum und für die langfristige 
Erhaltung der Waldfunktionen äußerst wichtig. 

Bodenschutzkalkung 

Ab dem 8. August findet auf den Staatswaldflächen des Reviers Berg eine Bodenschutzkalkung 
statt. Die zu kalkenden Waldflächen liegen im Haslacher Forst. Je nach Wetterlage wird die Maß-
nahme bis Mitte September gehen. Während der Ausbringungsarbeiten werden die betroffenen 
Waldbereiche abgesperrt, dadurch kann in dieser Zeit der Waldzutritt teilweise eingeschränkt sein. 
„Der ausgebrachte Naturkalk ist für die Waldbesucher ungefährlich. „Waldbesuchende sind auf-
gefordert, die Sperrhinweise zu beachten, denn es ist mit einem erhöhten LKW-Verkehr aufgrund 
der Materialanlieferungen zu rechnen und es kann deutlich stauben. Idealerweise sollte man in 
diesen Bereichen vor dem nächsten Waldbesuch einen Regenschauer abwarten, der den Kalkstaub 
vollends in den Boden spült. Die Planung der Bodenschutzkalkung erfolgte durch Experten der 
Forstlichen Versuchs- und Forschungsanstalt Baden-Württemberg. Grundlage waren Informationen 
über den Bodenzustand, ergänzt durch vor Ort entnommene Bodenproben. Kalkungsempfindliche 
Bereiche (zum Beispiel moorige Flächen) werden für die Bodenschutzkalkung ausgelassen. Die 
Kalkungsmaßnahmen sind mit der Naturschutz- und Wasserbehörde des Landratsamts Ravens-
burg abgestimmt. 

Text: Alexandra Preis
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Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Mobile Fußpflege

ANDREA BINDER

0751 5577151
binderbft@gmail.com

Mo,Di,Do,Fr 8.30 - 18.00 Uhr, Sa 8.30 - 14.00 Uhr,Mi geschlossen

Gartenbaumschule Müller
Ulmer Straße 98, 88212 Ravensburg

www.garten-mueller.de

g är t en

Genießen Sie mit allen Sinnen:
Trio Noanca, Lichtimpressionen, "Trödelei" am Abend

Freitag, 29. Juli 2022 ab 18.30 Uhr

SommerNacht & LiveMusik

SommerpauseSommerpause
in Weingartenin Weingarten
Weingartenim Blick macht in den Kalenderwochen 31-35
Sommerpause.

Letzte Veröffentlichung: 29.07.2022
Anzeigenschluss: 27.07.2022, 10:00 Uhr

Nächste Veröffentlichung: 09.09.2022
Anzeigenschluss: 07.09.2022, 10:00 Uhr

Wir bitten um Beachtung
und wünschen Ihnen erholsame Sommerferien.

Der Verlag

GESCHÄFTSANZEIGEN

GESUNDHEIT

Kleiner Tipp von uns für Sie

Wann „ss“ oder „ß“?

Auf einen kurzen Vokal folgt nach korrekter Rechtschreibung das Doppel-s; 

auf einen langen Vokal oder eine Verbindung aus zwei Vokalen folgt „ß“:

Aus diesem Grund wird schließen mit „ß“ geschrieben, das Schloss oder auch 

der Schuss – hingegen mit „ss“.
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1 – 2 Physiotherapeuten/-innen 
dringend gesucht

nach 88281 Schlier, sehr gute Bezahlung, Vollzeit, 
Teilzeit, Neueinsteiger, Wiedereinsteiger.

Infos unter www.physio-schlier.de, 
Telefon 07529/3990 oder 0152 28743875

Wir suchen Sie (m/w/d) in VZ oder TZ:

• Bäcker / Produktionsleiter
• Konditor
• Verkaufsfahrer mit festen Haltestellen

• Wochenmarktverkäufer
Wir freuen uns auf Sie.

Bioland Bäckerei Manfred Müller GmbH & Co. KG
Schlosshalde 31, 88213 Ravensburg-Schmalegg 
Tel. 0751 91840, info@schmalegger-beck.de

St. Elisabeth-Stiftung

PFLEGEFACHKRAFT 
(m/w/d) im Hospiz

Altenhilfe, Hospiz Schussental in 

Ravensburg, 50 - 80 %, unbefristet

www.menschlich-ehrlich.de

Wir freuen uns auf 

deine Bewerbung!

      

Kath. 
Gesamtkirchenpflege
Weingarten

Die kath. Gesamtkirchengemeinde Weingarten

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für ihren zweigruppigen 

Kindergarten Joseph Gabler ein/e

Erzieher/in (m/w/d)

oder sonstige Pädagogische Fachkraft nach §7 KiTaG
(25-30 % Beschäftigungsumfang)

Im Kindergarten Joseph Gabler werden derzeit folgende Betreu-

ungsformen angeboten: Krippenbetreuung für Kinder ab 1 Jahr, ver-

längerte Öff nungszeiten für Kinder ab 3 Jahren. In der Einrichtung 
wird Mittagstisch angeboten. 

Die Stellenbesetzung (25-30 %) erfolgt zunächst befristet bis 

31.01.2023. Eine Weiterbeschäftigung wird in Aussicht gestellt.

Für Auskünfte steht Ihnen die Kindergartenleiterin Frau Jerg, unter 

Tel. 0751/59453, gerne zur Verfügung.

Bitte senden Sie die Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis 

zum 4.8.2022 an das Katholische Verwaltungszentrum Allgäu-

Oberschwaben, z.Hd. Frau Nörz, Zeppelinstr. 4, 88353 Kißlegg, 

E-Mail: hnoerz@kvz.drs.de.

Für unsere Floristikabteilung suchen wir ab sofort

Florist/in (w/m/d) in Vollzeit

die mit Freude und Leidenschaft unsere Kunden 

begeistert und unser Team bereichtert.

           

www.blumen-weisshaupt.de

Die kath. Gesamtkirchengemeinde Weingarten sucht für ihren Kin-
dergarten St. Elisabeth zum nächst möglichen Zeitpunkt eine

Hauswirtschaftskraft (m/w/d)
Beschäftigungsumfang 25%

Nähere Informationen erhalten Sie unter: jobs.drs.de

Bitte senden Sie die Bewerbung bevorzugt per Mail an das 
Katholische Verwaltungszentrum Allgäu-Oberschwaben, Zeppelin-
straße 4, 88353 Kißlegg.

Ihre Ansprechpartnerin ist Frau Katharina Dorsch, 
Telefon 07563/91348-48, E-Mail: kdorsch@kvz.drs.de.

Solv. Ehepaar, finanziell gesichert, sucht 2-3 Zi-Wohung
zum Kauf. Bitte nur seriöse Angebote.  0171/4782535

IMMOBILIENMARKT

STELLENANGEBOTE
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KLEINE TEAMS - GROSSE KANZLEI 
ARBEITEN SIE BEI UNS IN RAVENSBURG!

STARTE IN DEINE ZUKUNFT MIT UNS!
Ausbildungsplätze zur/zum Steuerfachangestellten m|w|d

Duales Studium zur/zum Bachelor of Arts (B.A.) - Steuern m|w|d

Praktikumsplätze

Bei uns hast Du einen krisensicheren Job, eine anspruchsvolle Tätigkeit,  
flexible Arbeitszeiten sowie gute Aufstiegs- und  Karrierechancen.

www.schnekenburger-stb.de

Ausbildungsstart  
2022 & 2023

Unser Team sucht Verstärkung! - Für einen Einstieg zum nächstmöglichen Zeitpunkt
suchen wir eine/n engagierte/n

` Mitarbeiter/in (m/w/d)   

Bereich Abfallentsorgung
Ref.-Nr. 416  am Standort Ravensburg  in Voll- oder Teilzeit

In dieser Position sind Sie für die Trennung und Entsorgung diversen Abfalls (Papier, 
Glas, Kunststoff etc.) zuständig, bereiten den Transport von kontaminiertem 
Material zur Verbrennung vor und unterstützen darüber hinaus u.a. unsere Haus-
technik in der Tagesroutine. Dabei setzen Sie Ihr technisches und handwerkliches 
Geschick gezielt ein, zeigen Bereitschaft zu Samstagsdiensten und überzeugen mit 
Ihrer Zuverlässigkeit und Einsatzbereitschaft. Ein gültiger Führerschein der Klasse B 
runden Ihr Profil ab. - Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

` Mitarbeiter/in (m/w/d)

Empfang/ Telefonzentrale
Ref.-Nr. 415  am Standort Ravensburg  in Teilzeit (50 %)

Mit Ihrem freundlichen, kommunikativen und serviceorientierten Auftreten sind Sie 
am Empfang und bei der Erstbetreuung die erste Ansprechperson von Besuchern, 
Gästen und Patienten. Daneben unterstützen Sie unsere Telefonzentrale bei der 
Auskunft und Weitervermittlung von eingehenden Telefongesprächen. Für diese 
Tätigkeiten können Sie idealerweise eine abgeschlossene medizinische Ausbildung 
vorweisen, haben Freude am Telefonieren und besitzen gute Deutschkenntnisse in 
Wort und Schrift. - Wir freuen uns, Sie kennenzulernen.

Mit Ihrem Einstieg erwartet Sie eine sinnhafte Tätigkeit inmitten eines hochqualifi-
zierten Teams mit kurzen Entscheidungswegen. Wir bieten Ihnen eine langfristige 
Perspektive in einem interessanten Teilbereich der Gesundheitsbranche sowie Entwick-
lungsmöglichkeiten und betriebliche Zusatzleistungen.

Mehr Informationen sowie das Online-Bewerberformular finden Sie auf
www.labor-gaertner.de/jobs

MVZ Labor Ravensburg - Labor Dr. Gärtner  |  z. Hd. Personalabteilung
Elisabethenstraße 11  |  88212 Ravensburg  |  personal@labor-gaertner.de

Inmitten der Gesundheitsbranche 
arbeiten wir hinter den Kulissen  
für das Wohlbefinden der Patienten. 
Mit dem kompletten Spektrum der 
modernen Labordiagnostik und 
einem kollegialen Miteinander 
erarbeiten wir uns seit 75 Jahren 
täglich das Vertrauen von nieder-
gelassenen Ärzten und Kliniken.

Werden Sie Teil unseres Teams!

CLASSIC
HITS & EVERGREENS

05. AUGUST 2022 | 20.00 UHR 
Sirgensteinhalle Vogt

07. AUGUST 2022 | 17.30 UHR 
Open Air | Baienfurt Marktplatz

Eintritt frei | www.liveinconcert.tours

KONZERT

Du hast Spaß daran mit Patientinnen und Patienten zu arbeiten?
Du möchtest Verantwortung übernehmen?

Dann freuen wir uns Dich ab September 2022  
beim Erlernen des Berufes der/dem zahnmedizinischen 

Fachangestellten/-m zu begleiten.

     Du hast noch 

            keinen 

Ausbildungsplatz?

Adlerstr. 44, 88289 Waldburg

Schreib uns: info@zahnarzt-waldburg.de
Ruf uns an:  07529 - 97140
Instagram: zahnarzt_waldburg oder komm einfach vorbei!

VERANSTALTUNGEN

IMMOBILIENANKAUF


